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Trotz Rekordgewinn der Gross-
bank: Die Filiale der ZKB in 
Dietlikon ist nur noch bis Ende 
des Jahres offen.

 Leo Niessner
Die ZKB kämpft mit Image-Prob-
lemen: Erst gerade hat das Baure-
kursgericht dem Seilbahnprojekt 

über dem Zürcher Seebecken eine 
Abfuhr erteilt. Einem Projekt nota-
bene, das eigentlich als Geschenk 
an die Bevölkerung zum Jubilä-

umsjahr gedacht war. Den negati-
ven Entscheid mag die Bank nicht 
auf sich sitzen lassen – trotz Wider-
stand aus der Bevölkerung. 

Wirtschaft

Die ZKB Dietlikon schliesst ihre Türen

Noch bis Ende Jahr ist die Filiale der ZKB Dietlikon geöffnet. (Foto lni)
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Kritik dürfte aber auch das Vorha-
ben der Grossbank geben, weitere 
Filialen bis Ende 2021 zu schlies-
sen, darunter diejenige in Dietli-
kon. Wer bisher auf Google nach 
ihr sucht, wird auf der ZKB-Web-
seite mit den Worten begrüsst: «Mit 
dem dichtesten Filial- und Geldau-
tomatennetz im Kanton Zürich sind 
wir immer in Ihrer Nähe». Ange-
sichts der Pläne der ZKB, die sie in 
einer Medienmitteilung vom 7. Fe-
bruar veröffentlichte, dürfte das al-
lerdings bald eine Floskel sein.
Wirklich überrascht ist Dietlikons 
Gemeindepräsidentin Edith Zuber 
vom Vorhaben nicht: «Dass die 
ZKB Dietlikon früher oder später 
ihre Tore schliessen würde, war lei-
der abzusehen», sagt sie. Die Vor-
zeichen zu diesem Schritt hätten 
sich bereits verdichtet, als die Bank 
umgebaut und gleichzeitig die Öff-
nungszeiten so stark eingeschränkt 
habe, dass Berufstätige kaum mehr 
eine Chance hatten, die Schalter 
aufzusuchen. Generell findet sie: 
«Es sind die Menschen an der 
Front, die einem Unternehmen ein 

Gesicht verleihen. Wenn sie durch 
Maschinen ersetzt werden, geht das 
Persönliche verloren – und es fällt 
den Kunden leichter, je nachdem 
zur Konkurrenz zu wechseln.»
 
Wechsel zur Post?
Laut Edith Zuber könnte das auch 
in Dietlikon geschehen, wenn die 
ZKB Ende 2020 ihre Filiale in der 
Gemeinde schliesst, wie sie in ihrer 
Medienmitteilung ankündet. Die 
einen oder anderen würden dann 
eventuell zur Post wechseln, bei 
der man nach wie vor Ein- und 
Auszahlungen tätigen kann. Eine 
Schliessung der Poststelle steht 
denn zum jetzigen Zeitpunkt auch 
nicht zur Debatte. «Dagegen würde 
sich der Gemeinderat denn auch 
entschieden aussprechen», bekräf-
tigt Edith Zuber. 
An der Schliessung der Dietliker 
ZKB-Filiale indes gibt es nichts zu 
rütteln. Das geht aus der Medien-
mitteilung des Konzerns hervor. 
Dort begründet man den Schritt mit 
«der weiterhin markant abnehmen-
den Nachfrage nach einfachen 

Schalterdienstleistungen». Diese 
betreffen neben der Kuriergemein-
de auch Fällanden, Bubikon, Rafz 
und Gossau.
Dem betagten Ehepaar, mit dem der 
Kurier letzte Woche vor der ZKB-
Filiale in Dietlikon ins Gespräch 
kommt, fehlt für diesen Entscheid 
des Managements indes das Ver-
ständnis. Wer sich nicht täglich in 
der digitalen Welt bewege, für den 
sei die Schliessung eine Zumutung, 
sind sie sich einig, wollen ihren Na-
men aber nicht in der Zeitung lesen. 

Schliessung trotz Rekordgewinn
Besonders störend sei, dass die 
ZKB auf der anderen Seite ein gu-
tes Geschäftsergebnis präsentiere. 
In Wahrheit ist es sogar rekordver-
dächtig: Mit 845 Millionen Fran-
ken ist der Gewinn des Konzerns 
im letzten Jahr um sieben Prozent 
gegenüber des Vorjahres gestiegen. 
Damit hat die ZKB den zweit-
höchsten Gewinn ihrer 150-jähri-
gen Geschichte erwirtschaftet. 
Martin Scholl, Vorsitzender der 
Generaldirektion, lässt sich in der 

Medienmitteilung der Bank zum 
Jahresergebnis mit den Worten zi-
tieren: «Ich freue mich ausseror-
dentlich über das starke operative 
Ergebnis im vergangenen Ge-
schäftsjahr. Einmal mehr zeigt sich 
die Stärke unseres Universalban-
kenmodells. Damit präsentiert sich 
die Zürcher Kantonalbank an ihrem 
150-Jahre-Jubiläum in Bestform.»
Edith Zuber ist trotz allem zuver-
sichtlich, dass die ZKB alles dran-
setzen wird, für die Privat- und Ge-
schäftskunden aus den Kurierge-
meinden eine gangbare Nachfolge-
lösung zu finden. «Hoffentlich 
unter anderem in Form eines multi-
funktionalen Automaten», sinniert 
sie.
Demgegenüber steht die Aussage 
der ZKB in der Medienmitteilung 
von Anfang Februar, «die persönli-
che Beratung hat für unsere Kun-
dinnen und Kunden einen weiter-
hin hohen Stellenwert, insbesonde-
re bei Lebensereignissen wie Pen-
sionierung oder Hauskauf». Ob die 
Rechnung der ZKB langfristig auf-
geht, steht auf einem anderen Blatt. 
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«Steh auf, nimm deine Matte und geh deinen Weg» 
 

Ökumenischer Gottesdienst 
zum Weltgebetstag 

 
Freitag, 6. März 2020, 19.30 Uhr 

in der ref. Kirche Dietlikon 
 

Anschliessend gemütliches Beisammensein 
mit Imbiss im Saal ref. Kirchgemeindehaus 

 

 



Unsere Highlights für Sie:
Coop Dietlikon Center

Wir freuen uns 

auf Ihren Besuch.
Coop Dietlikon Center
Industriestrasse 28
8305 Dietlikon

Öffnungszeiten: 
Mo–Fr 9–21 Uhr 
Sa 8–21 Uhr

• Blumen in Bedienung

• Früchte und Gemüse täglich frisch

• Kompetente Beratung an der   
 Fleisch-, Fisch- & Käsetheke

• Knuspriges Brot bis Ladenschluss
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 Interview: Hakan Aki
Kurier: Herr Krebs, die Gemeinde 
Dietlikon verfügt seit Kurzem über 
ein preisgekröntes Sportnetz. Wie 
tönt das in den Ohren des Ge-
schäftsleiters des Vereins Sport-
netz Dietlikon?
Andreas Krebs: Wir freuen uns 
sehr über die Ehrung. Allerdings ist 
es nicht das Sportnetz, sondern die 
gemeindeübergreifende Bewe-
gungswoche von Wangen-Brütti-
sellen und Dietlikon.

Erklären Sie kurz, wie es zur Aus-
zeichnung kam.
Die Bewegungswoche ist 2006 in 
Dietlikon entstanden. Seit einiger 
Zeit ist auch Wangen-Brüttisellen 
dabei. Die Bewegungswoche ist im 
Laufe der Jahre immer grösser ge-
worden. Immer neue Anbieter sind 
dazugestossen. Die Jury des ZKS 
fand die Zusammenarbeit über die 
Gemeindegrenzen toll und das Pro-
jekt grundsätzlich eine gute Idee, 
auch für andere Regionen.

Prämiert wurde die seit vielen Jah-
ren gemeinsam mit der Gemeinde 
Wangen-Brüttisellen durchgeführ-
te Bewegungswoche. Welches Ziel 
verfolgen Sie damit?
Der Auftrag des Sportnetz Dietli-
kon ist es, die Bevölkerung zu be-
wegen, und dies insbesondere in 
Zusammenarbeit mit den bestehen-
den Anbietern der Gemeinde. Die-
ses Ziel wird auch mit der Bewe-
gungswoche verfolgt. Die Bevöl-
kerung soll erfahren, wie vielfältig 
das Angebot unserer zwei Dörfer 
ist, und einen niederschwelligen 
Zugang zu einer Schnupperlektion 
finden. Dabei ist es bei den Anbie-
tern egal, ob es sich um kommerzi-
elle Organisationen oder ehrenamt-
liche Vereine handelt. Die Angebo-
te der Bewegungswoche sollen al-
lerdings gratis und ohne weitere 
Verpflichtung besucht werden kön-
nen. Wir hoffen natürlich, dass je-
des Jahr wieder möglichst viele 
Einwohner unserer Gemeinde ein 
Angebot finden, bei dem sie künf-
tig regelmässig teilnehmen wollen.

Die Bewegungswoche Dietlikon, 
die erstmals 2006 durchgeführt 
wurde, gewinnt von Jahr zu Jahr 
an Beliebtheit. Worin liegt das Er-
folgsrezept? 
Für die Nutzer ist es eine attraktive 
Sportwoche, die immer zur glei-
chen Zeit stattfindet und vielfach 
fix im Terminkalender eingetragen 

ist. Es gibt jedes Jahr Leute, die 
gleich eine Woche Ferien nehmen, 
und ganz viele Angebote besuchen. 
Manche auf der Suche nach einem 
neuen Sportprogramm, andere nut-
zen einfach die Gelegenheit, ein-
mal etwas anderes zu sehen. Für 
die Anbieter auf der anderen Seite 
versuchen wir den Aufwand so ge-
ring wie möglich zu halten, wäh-
rend sie immer hoffen dürfen, dass 
dank der in allen Haushaltungen 
verteilten Broschüre interessierte 
Besucher in ihren Lektionen auf-
tauchen.

Die Jury bewertet die Bewegungs-
woche als «innovative und nach-
haltige Idee zu Gunsten lebenslan-
gen Sporttreibens». Was unter-
scheidet die Bewegungswoche von 
der Konkurrenz? 
Welche Konkurrenz? Wir suchten 
nach einer Idee, das vorhandene 
Sportangebot der Gemeinden bes-
ser bekannt zu machen, und quasi 
die Brücke von den Anbietern zu 
den Nutzern zu schlagen. Wenn das 
andere Gemeinden besser machen, 
würden wir uns das gerne mal an-
schauen. Andererseits ist gerade mit 
dem Preis des ZKS auch die Idee 
verbunden, dass andere Gemeinden 
die Idee Bewegungswoche nach un-
serem Vorbild aufnehmen.

Die Preisverleihung sollte im Rah-
men eines Jugendfussballturniers 
des FC Brüttisellen stattfinden. 
Dieses wurde seitens des SFV auf-
grund des Corona Virus kurzfris-
tig abgesagt. Ebenso wie das Sport-
netz ist auch der FC gemeinde-
übergreifend tätig. Wie sieht die 
Zusammenarbeit beider Vereine 
aus?
Der FC heisst nicht umsonst schon 
seit einiger Zeit Brüttisellen-Dietli-
kon, weil er in beiden Gemeinden 
zu Hause ist und von beiden Ge-
meinden unter-
stützt wird. Mit 
Bernhard Vetter 
ist der FC auch 
im Vorstand des 
Sportnetz Dietli-
kon vertreten. 
Das Sportnetz hat 
sich vor Jahren 
auch darum be-
müht, dass Kin-
dertrainings auf 
der Spielwiese des Schulhauses Fa-
dacher stattfinden können. Davon 
profitieren der Verein, aber auch 
die vielen Familien, die nun Trai-

nings quasi vor der Haustüre ha-
ben. Ein schwierigeres Thema sind 
die Trainingszeiten im Winter, weil 
die Hallen in Dietlikon stark ausge-
bucht sind. Hier können wir nur 
begrenzt helfen.

In welcher Form kann diese ver-
tieft oder gar ausgebaut werden?
Fussballclubs haben im Moment 
das Problem, dass sie vom eigenen 
Erfolg überwältigt werden. Immer 
mehr Kinder strömen in die Fuss-
balltrainings. Das benötigt Trainer 
und Trainingsflächen. Wir versu-
chen, den Fussballclub – wie alle 
andern Vereine auch – bei der Su-
che nach Lösungen zu unterstüt-
zen. Auf der anderen Seite leisten 
die Sportvereine, und insbesondere 
die Fussballclubs, eine ganz wich-
tige Integrationsarbeit. Hier versu-
chen wir, die Vernetzung mit den 
entsprechenden Fachpersonen der 
Gemeinde voranzutreiben.

Das Sportnetz Dietlikon ist seit 
2005 aktiv. 2006 wurde es offiziell 
ein Pilotprojekt des Bundesamtes 
für Sport (BASPO). Erste Aktio-
nen wurden gestartet – die Bewe-
gungslandschaften, die Bewe-
gungswoche. Wie zufrieden sind 
Sie rückblickend mit der Entwick-
lung des Sportnetzes Dietlikon?
Wir sind damals mit viel Energie 
gestartet und haben ein paar Projek-
te lanciert, die erfolgreich waren 
und sich etabliert haben. Auch das 
Kinderprogramm «Abenteuer Turn-
halle» wurde vom ZKS ja schon 
einmal prämiert und wird in einigen 
anderen Gemeinden kopiert. Wir 
sind allerdings auch dort an Gren-
zen gestossen, wo wir mit den Ver-
einen zusätzliche Sportevents kreie-
ren wollten. Wir mussten bald ein-
mal merken, dass diese Vereine mit 
ihren Alltagssorgen und den Helfer-
einsätzen an Vereins- und Gemein-
deanlässen bereits mehr als genug 
belastet sind. Das Sportnetz hat sich 
als Fachstelle für Sport in der Ge-
meinde allerdings ganz gut etabliert, 
auch wenn sicherlich noch mehr 
möglich wäre.

Wo muss noch 
etwas bewegt 
werden?
Immer schon 
war die Zusam-
menarbeit mit 
der Schule ein 
grosses Thema. 
Hier besteht si-
cherlich noch 
Potential, zum 
Beispiel im Be-

reich freiwilliger Schulsport. Ein 
grosses Anliegen war mir auch im-
mer das Bereitstellen von Sportan-
lagen für den ungebundenen, nicht 

organisierten Sport. Einfache Ideen 
wie Tore und Beleuchtung auf den 
Schulwiesen, so dass dort intensiv 
gespielt werden kann – aber natür-
lich gibt es dort auch die Anwohner 
zu berücksichtigen. Nach wie vor 
träume ich auch von Anlagen für 
die Jugendlichen, etwa ein Pump 
Track in der Gemeinde.

Das Preisgeld beträgt 10 000 Fran-
ken? Was soll damit geschehen?
Das Geld soll im weitesten Sinne 
für die Weiterentwicklung der Be-
wegungswoche und vielleicht ein-
mal einen Anlass für die Anbieter 
eingesetzt werden. Ideen werden 
noch gesammelt.

Wie steht es um die Zukunft des 
Sportnetzes Dietlikon?
Der Verein hat einen unbefristeten 
Leistungsauftrag der Gemeinde und 
könnte auch selbstständig weiterbe-
stehen. Insofern steht das Sportnetz 
auf stabilen Beinen. Andererseits ist 
das Budget natürlich begrenzt, und 
die Anstellung des Geschäftsleiters 
damit ebenso. Irgendwann wird si-
cher die Frage zu klären sein, ob 
Dietlikon nicht einen Sportverant-
wortlichen auf der Verwaltung be-

Preisgekrönt dank Bewegung: «Der andere Sportpreis»

«Das Sportnetz steht auf stabilen Beinen» 
Das Sportnetz Dietlikon wurde zusammen mit der Gemeinde Wangen-
Brüttisellen mit dem «anderen Sportpreis» des Zürcher Kantonal- 
verbands für Sport (ZKS) ausgezeichnet. Die Preisverleihung in Höhe 
von 10 000 Franken fand am vergangenen Samstag im Foyer der 
Turnhalle Hüenerweid statt. Andreas Krebs, Geschäftsleiter des Vereins 
Sportnetz Dietlikon, über die Idee des Sportnetzes.

«Fussballclubs haben 
im Moment das 
Problem, dass sie 
vom eigenen Erfolg 
überwältigt werden.» 
Andreas Krebs, Verein Sportnetz Dietlikon

Andreas Krebs: «Das Potential der 
Sportvereine in der Gemeinde ist 
dagegen limitiert durch die verfüg-
baren Turn- und Sporthallen und 
Aussenflächen.» (Foto ha)
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nötigt, der mehr Ressourcen für 
grössere Projekte hat. 

Inwieweit kann das Sportangebot 
erweitert werden. Was steht als 
Nächstes an?
Das Sportnetz sieht seine Aufgabe 
nicht darin, neue Sportangebote zu 
schaffen, sondern die Anbieter zu 
unterstützen. Wir sehen, dass im-
mer mehr kommerzielle Anbieter 
im Fitness- und Tanzbereich in 
Dietlikon entstehen, und dass da 
ein harter Konkurrenzkampf im 
Gang ist. 

Gibt es Grenzen? 
Das Potential der Sportvereine in 
der Gemeinde ist dagegen limitiert 
durch die verfügbaren Turn- und 
Sporthallen und Aussenflächen. 
Zudem können viele Sportarten in 
Dietlikon gar nicht ausgeübt wer-
den, weil die Infrastrukturen nicht 
vorhanden sind. Wir sind deshalb 
auch bemüht, den Kontakt zu aus-
wärtigen Vereinen zu pflegen, wel-
che viele Dietliker Mitglieder ha-
ben. Eine wichtige Aufgabe ist es, 
am Puls der Zeit zu bleiben und 
frühzeitig die Sportanbieter auf die 
Entwicklungen vorzubereiten. Das 
Bereitstellen von frei zugänglicher 
Sportinfrastruktur wie bereits ange-
sprochen gehört da auch dazu, ist 
doch ungebundenes Sporttreiben 
auch einer von vielen, auch wider-
sprüchlichen Trends.

Volkskrankheit

Arthrose 
Gratis Testwoche
 23.-27. März 2020

Testen Sie
kostenlos unsere 
Hüft- und Knie-

Orthesen und verein-
baren Sie einen 

Termin mit unseren 
Spezialisten. 

RÄDGE 
Orthopädie-Technik 

und Sanitätshaus 
Bahnhofstr. 36

8304 Wallisellen 
Tel. 044 830 64 44

info@raedge.ch

 

 

Du willst endlich 
etwas in deinem Leben 
verändern, weisst aber 

nicht, was und wie? 
 

Und überhaupt 
fehlt dir die Energie? 

 

Gemeinsam finden wir heraus, 
wo dein Potenzial liegt, 

damit du dein Ziel, 
Schritt für Schritt erreichst. 

 

Ich bin Debora Specia 
In meinem Coaching wirst 
du auch wieder lächeln. 

 

Ruf mich am besten gleich an 
079 255 25 60 

oder maile mir unter 
debora.specia@gmail.com 

 

www.deboraspecia.ch 

Lomi Lomi Nui Massage
Bei dieser Massage erleben Sie eine 
Ganzkörpermassage, die Körper 
und Seele ins Gleichgewicht bringt. 
Mit fliessenden Bewegungen von 
Kopf bis Fuss wird Ihnen eine woh-
lige Entspannung garantiert.

Preise: 70 Min. 90 Min.
 Fr. 130.– Fr. 150.–

Bitte ausschneiden.
Sie erhalten 10% Rabatt

bei Abgabe dieses Inserats.

Bahnhofstrasse 50, 8305 Dietlikon
Sandra Greuter, Tel. 079 529 60 49

 

Wangen 
 

An sehr gut besonnter und 
zentrumsnaher Lage 
 

5½ Zimmer Doppel-EFH 
CHF 1ʼ245ʼ000.– 
 

mit 150 m2 Nettowohnfläche, 
schöner Gartenanlage, grosszügigen 
Nebenräumen und 2 Parkplätzen in 
UN-Garage. 
 
Weitere Informationen auf 
homegate.ch oder Tel. 044 833 06 87 
 

 

Haus in Dietlikon gesucht 
 

Wir, Familie mit 3 kleinen Kindern, 
suchen in den nächsten 3 Jahren 
ein grösseres Zuhause. 
Optimal wäre: (Doppel-)Einfami-
lienhaus, mind. 5½-Zimmer, mind. 
120 m2 Wohnfläche. 
Für eine unverbindliche Kontakt-
aufnahme erreichen Sie uns unter 
haus.dietlikon@hotmail.com 
 

 RISTORANTE-PIZZERIA

LA FONTANA
Haldenstr. 61, 8602 Wangen, 044 833 26 03

info@ristorante-lafontana.ch

Diverse Anlässe ab 10 Personen

10% Rabatt

(Bitte Ausweis im voraus zeigen)

GRATIS  zu Ihrem Geburtstag

Pizza, Pasta oder Dessert



 

Dietlikon: zu vermieten ab 1.4.2020 
 

Einzelgarage Fr. 140.– 
 

Telefon 079 330 53 86 
 

 

Hauptgewinn aus Wettbewerb 
 

Gutschein Fr. 2030.– für 1 Aqua 
Dynamic Wasserbett 90 x 200 cm. 
 

Günstig abzugeben für nur Fr. 800.– 
inkl. Lieferung und Montage. 
 

Info unter Telefon 079 768 30 68 
 

www.optik-schorno.ch
www.kinderbrillen.ch
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Replik auf die Titelgeschichte in 
der letzten Ausgabe des Kuriers.

Mit Interesse habe ich den Beitrag 
auf Seite Eins über Renato Mene-
guz gelesen. Es ist sehr bedauer-
lich, welche Werte in seinem Blut 
gefunden wurden. Interessant finde 
ich, dass ein Abschnitt weiter unten 
schon der Schuldige gefunden 
wird, nämlich der Landwirt von ne-
benan, der mit seiner Giftspritze 
das ganze Dorf und auch Herrn 
Meneguz Garten mit Unmengen 
von Pestiziden einnebelt. 
Da Renato Meneguz ausschliess-
lich vom eigenen Garten oder sonst 
höchstens von biologischen Pro-
dukten (selbstverständlich aus 
Schweizer Anbau) lebt, nehme ich 
an, dass seine Familie nie oder nur 
in biologische Restaurants essen 
geht und Ferien ausserhalb der 
Schweiz kein Thema sind. Dass 
zum Beispiel Permetrin seit 20 Jah-
ren in der Landwirtschaft verboten 
ist, weiss Renato Meneguz trotz 
Recherche nicht. Dass Permetrin 
aber nach wie vor in Holzschutzla-
sur und in Arzneimittel vorkommt 
und je nach Anwendung auf die 
Haut gestrichen wird, ebenfalls 
nicht.

«Es rechnet sich nicht, einfach 
irgendetwas zu spritzen»
Dass der Landwirt nicht einfach 
drauflos spritzt, sondern mit mo-
dernster Technik parzellenscharf 
nur das allernötigste an Pflanzen-
schutzmittel ausbringt, damit die 

Pflanzen gesund bleiben, kann ich 
ihm als praktizierender Landwirt 
versichern. Es rechnet sich nicht, 
einfach so irgendetwas zu applizie-
ren. Abdrift von Pflanzenschutz-
mitteln auf die Nachbarparzelle 
würde zu Schäden führen, was ja 
kontraproduktiv wäre. Zudem wä-
ren die Schweizer Landwirte gerne 
bereit, auf die biologische Produk-
tion umzusteigen. Leider steht da 
der Porträtierte mit zirka 11 Pro-
zent der Schweizer Konsumenten, 
die tatsächlich biologische Produk-
te kaufen, ziemlich alleine da. 89 
Prozent der Konsumenten reden 
teilweise von Biologischen Pro-
dukten, an der Ladentheke ist ihnen 
dann aber das Portemonnaie näher 
und die Bio-Lebensmittel zu teuer. 
Mit dem Aktionsplan Pflanzen-
schutzmittel von 2017 setzt der 
Bundesrat klare Ziele zu einer 
nachhaltigen Landwirtschaft. Die 
Probleme mit den Pflanzenschutz-
mitteln, die Renato Meneguz zu 
Recht angesprochen hat, werden 
dabei angepackt. Mit Forschung 
und innovativer Technik (zum Bei-
spiel Hackrobotern und Nützlin-
gen) werden in Zukunft noch weni-
ger Pflanzenschutzmittel nötig sein. 

Der umstrittene Wirkstoff 
Chlorothanonil
Bei dem Wirkstoff Chlorothanonil 
wird von der Presse bewusst ver-
schwiegen, dass der Bund den 
Grenzwert dieses Wirkstoffes An-
fang 2019 um das 1000-fache ge-
senkt hat. Dies auch im Zusam-

menhang mit dem Aktionsplan 
Pflanzenschutzmittel. Dass in unse-
ren Gewässern mehr Antibiotika 
und Haushaltchemikalien (zum 
Beispiel Abbaustoffe von Voltaren) 
zu finden sind, die wir alle ab und 
zu brauchen, als Pflanzenschutz-
mittel, wird auch verschwiegen. 
Warum denn auch erwähnen – 
Grenzwerte gibt es nur für Pflan-
zenschutzmittel. Für alle anderen 
Stoffe aus Industrie und Haushal-
ten kennen wir keine Grenzwerte. 
Die laufende Pandemie sollte uns 

aber doch zu denken geben, wollen 
wir wie die Industrie alles ins billi-
ge China auslagern, ohne etwas in 
der Hand zu haben? Oder doch 
weiterhin auch in der Schweiz ge-
sunde Nahrungsmittel herstellen, 
die etwas teuer sind, bei denen aber 
jeder an der Urne und mit dem 
Portemonnaie bestimmen kann, 
welche Qualität er will. 

Im Namen der Landwirte
von Wangen-Brüttisellen 
Peter Küenzi

Leserbrief

«An jedem Problem ist die Landwirtschaft schuld»

Schweizer Landwirtschaft: Wollen wir China- oder andere Ausland-Im-
porte oder doch weiterhin auch in der Schweiz gesunde Nahrungsmittel 
herstellen? (Foto Melissa Askew on Unsplash)

Leserbild

Faszinierender Mond

Kurier-Leser Ruedi Ackermann aus Dietlikon hat den Halbmond über 
den Kuriergemeinden fotografiert.

Leserbrief

Vom Leben an 
einem giftfreien 
Ort 
Replik auf die Titelgeschichte in 
der letzten Ausgabe des Kuriers. 

Mit viel Interesse habe ich den Be-
richt zum Thema Umweltschutz 
und Renato Meneguz’ Selbstver-
such gelesen. Die Vorstellung, an 
einem giftfreien Ort leben zu kön-
nen – vielleicht dem ersten in der 
Region überhaupt – lässt mich 
freudig und hoffnungsvoll sein. 
Es ist Zeit, neue Wege zu suchen, 
von denen alle Beteiligten profitie-
ren und wir nicht die Augen ver-
schliessen vor den Schäden, die wir 
mit unserer Technologie wie Pesti-
ziden anrichten. Danke für Ihren 
Mut, im Kurier über solch relevan-
ten Themen zu schreiben.

Dominique dalla Valle, Brüttisellen
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Damen NLA Playoff Viertelfinals, Spiel 2, Winterthur, Oberseen, Torjubel Jets. (Foto Claudio Schwarz)

Die Fliegerinnen können die Halb-
final-Serie gegen die Red Ants 
Rychenberg Winterthur am Tag 
nach der Startniederlage gleich 
wieder ausgleichen. Obwohl die 
Gäste zu Beginn des Schlussab-
schnittes mit 5:2 vorlegten, brauch-
te es einen Kunstschuss Kassandra 
Lucks nur acht Sekunden vor Spiel-
ende, um den Sieg zu sichern.
Auch in Winterthur misslang den 
Jets zunächst der Start in das Spiel. 
Mit dem ersten Angriff ging das 
Heimteam durch Carola Kuhn nach 
nur 25 Sekunden in Führung. Die 
Fliegerinnen übernahmen aber fort-
an das Spieldiktat. Doch mit dem 
Toreschiessen wollte es noch im-
mer nicht richtig klappen. 

Ein Drehschuss brachte 
den Ausgleich
Erst in der 15. Minute konnte Mi-
chelle Wiki mit einem gekonnten 
Drehschuss die Partie wieder aus-
gleichen. Den Tiefpunkt des Start- 
drittels setzte Margrit Scheidegger, 
als sie Tanja Bühler an der Bande in 
den Rücken stiess und diese Kopf 
voran in die Banden flog. Mit zwei 
Strafminuten war sie an dieser Stel-
le mehr als gut bedient. Bühler 
blieb zum Glück unverletzt.
Auch im Mitteldrittel legten die 
Red Ants vor. Durch eben diese 
Scheidegger. Nach gut 25 Minuten 
konnte Evelyne Ackermann erneut 

ausgleichen, ehe Julia Suter und Iza 
Rydfjäll jeweils in Überzahl die 
Jets mit 4:2 verdient in Front brin-
gen konnten. Im Schlussabschnitt 
waren es die Gäste, welche durch 
Alice Granstedt nach nur 21 Se-
kunden weiter davonzogen. 

Die Fliegerinnen aber liessen das 
Heimteam zurück in die Partie fin-
den. So musste am Ende, als die 
Spieluhr bereits 59:52 anzeigte, ein 
Sololauf Kassandra Lucks die Par-
tie entscheiden. Die Zürcher Unter-
länderinnen können so die Serie – 

wenn auch über einen Umweg – 
verdient ausgleichen. Das dritte 
Spiel der Serie findet am Sonntag 
in Kloten statt. Die Jets möchten 
dann zum ersten Matchball vorle-
gen. (Eing.)

Kloten-Dietlikon Jets

Revanche für Startniederlage geglückt
Die Kloten-Dietlikon Jets revanchieren sich in Winterthur für die Startniederlage mit einem 6:5-Sieg. 
Für den Siegtreffer zeichnete Kassandra Luck nur acht Sekunden vor Spielschluss besorgt.

06. März Irene Oettli, Wangen  83. Geburtstag
06. März Anastasia Giantiroglou, Dietlikon  82. Geburtstag
06. März Hanna Holliger, Dietlikon  82. Geburtstag
06. März Gabriella Lanza, Dietlikon  80. Geburtstag
07. März Werner Frey, Dietlikon  82. Geburtstag
07. März Katharina Schmid, Wangen  81. Geburtstag
08. März Ruth Hauser, Wangen  80. Geburtstag
09. März Vincenzo Renna, Dietlikon  84. Geburtstag
09. März Claudia Selb, Brüttisellen  80. Geburtstag
10. März Antonie Duss, Dietlikon  82. Geburtstag
11. März Krystyna Ming, Wangen  80. Geburtstag
12. März Irma Weber, Wangen  87. Geburtstag
12. März Klara Rieser, Dietlikon, AZ Hofwiesen  85. Geburtstag

Wir gratulieren den Jubilarinnen und den Jubilaren ganz herzlich. 

Gratulationen

Haushaltapparat defekt?

Telefon 044 830 22 80 info@bucowa.ch
Mit eigenem Kundendienst – schnell, professionell und günstig.

In Wallisellen, Wangen-Brüttisellen und Dietlikon ohne Anfahrtskosten!

BBURKHALTER
HAUSHALTAPPARATE
Kirchstr. 3 8304 Wallisellen

atelier
 g a r t e n  und w o h n e n  gmbh

feng shui beratung • gar tengestal tung • landschaf tsarchi tektur

monica mül ler
loorenstrasse 9  8305 diet l ikon

fon 043 495 54 41  fax 043 495 54 42  mobi le 079 406 65 14

www.gar tenundwohnen.ch
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Arthrose, vor allem Kniegelenk- 
und Hüftgelenksarthrose ist ein 
weitverbreitetes Krankheitsbild. 
Durch berufliche Belastungen, Be-
wegungsmangel, erblich bedingte 
Faktoren oder einfach durch Über-
belastungen sind die Zahlen der be-
troffenen Patienten steigend. Sie 
leiden unter starken Schmerzen 
und sind in ihrer Mobilität deutlich 
eingeschränkt.
Funktionelle Arthrose Orthesen und 
Bandagen sind in den meisten Fäl-
len eine effiziente Alternative, da 
sie nachweislich Schmerzen lindern 
und mögliche Operationen hinaus-
zögern. Eine Orthese ist ein medizi-

nisches Hilfsmittel, ein Kraftträger, 
der zur Stabilisierung, Fixierung, 
Führung, Korrektur oder Entlastung 
eines Körperabschnittes dient. Sie 
kann nahezu bei jedem Körperab-
schnitt eingesetzt werden. Zudem 
sind Knieorthesen ein gutes Hilfs-
mittel, um nach Meniskusverlet-
zungen, Kreuzbandrupturen usw. 
das Gelenk zu entlasten und die 
Heilung zu beschleunigen.

Weniger Schmerzmittel 
In Tests haben Patienten, beispiels-
weise mit den Kniegelenk-Orthe-
sen von Össur, unmittelbar nach 
der Anpassung eines Hilfsmittels 

(Orthese, Bandage) eine Schmerz-
linderung erfahren. Dadurch ver-
bessern sich die Beweglichkeit und 
die Mobilität. Und auch ganz wich-
tig – weniger Schmerzen bedeutet 
geringere Einnahme von Medika-
menten und Schmerzmitteln, was 
sich auch positiv auf die Gesund-
heit auswirken kann. (Eing.) 

Terminvereinbarung für Test
Rädge Orthopädie-Technik und 
Sanitätshaus, Bahnhofstrasse 16, 
8304 Wallisellen, 
044 830 64 44, info@raedge.ch, 
www.raedge.ch

Testwoche bei Rädge Orthopädie-Technik, Wallisellen

Die Volkskrankheit Arthrose 
In der Schweiz gibt es rund eine Million Arthrose Patienten. Immer 
mehr Personen fragen nach schmerzlindernden Therapien. Bevor 
chirurgische Eingriffe geplant werden, sind die Ärzte bemüht konserva-
tive Möglichkeiten auszuschöpfen. Rädge Orthopädie-Technik 
bietet kostenlose Orthesen-Tests bei Knie-Arthrose und neu auch bei 
Hüftbeschwerden.

Bei Knieschmerzen erhalten Be-
troffene bei Rädge Orthopädie-
Technik eine umfassende Beratung. 
(Foto zvg)

Regelmässige Bewegung fördert 
die Gesundheit, die Fitness und das 
Wohlbefinden. Das Risiko für viele 
Volkskrankheiten kann gesenkt 
werden und das Immunsystem wird 
abwehrfähiger. Bewegung ist aber 
nicht nur gesund für den Körper, 
sondern macht auch glücklich. Wer 
nicht weiss wie zu beginnen, kann 
mit einem Personal Trainer arbei-
ten, der durch persönliche Betreu-
ung auf die eigenen Bedürfnisse 
eingeht.

Raus in die Natur
Die Farbenpracht und die frischen 
Düfte wirken belebend. Sauerstoff 
steigert die Leistungs- und Kon-
zentrationsfähigkeit. Das Sonnen-
licht regt die körpereigene Produk-
tion von Vitamin D und des Glück-
hormons Serotonin an. Also, raus 
in die Natur zum Sauerstoff und 
Sonnenlicht tanken.

Eine ungesunde Ernährung kann 
Grund für fehlende Motivation, 
Energielosigkeit und Müdigkeit 
sein. Eine vitaminreiche Kost aus 
Obst und Gemüse kann Mangeler-
scheinungen verhindern, macht satt 
und ist kalorienarm. Frische Pro-
dukte sind im Vergleich günstiger 
und produzieren weniger Abfall. 
Die Ernährungsberatung kann hilf-
reiche Tipps für eine gesunde und 
genussreiche Ernährung geben.

Gemeinsam macht es mehr Spass
Es ist erwiesen, dass soziale Kon-
takte das Immunsystem stärken 
und vor Depressionen schützen. Ist 
man in guter Gesellschaft, so ver-
bessert sich der Umgang mit Stress 
und das wiederum stärkt Herz und 
Kreislauf. Also wieso nicht Mög-
lichkeiten für gemeinsame Aktivi-
täten nutzen. Wie wäre es mit ei-
nem wöchentlichen Spaziergang in 

Wangen-Brüttisellen oder einem 
Gruppenkurs in Wallisellen? Vale-
Vita ist spezialisiert auf Gesundheit 
in jedem Alter und berät Interes-
sierte gerne persönlich. (Eing.)

ValeVita Gesundheitszentrum
Industriestrasse 43 in Wallisellen
043 497 10 30
wallisellen@valevita.ch
www.valevita.ch

ValeVita Gesundheitszentrum

Fit in den Frühling, in jedem Alter
Im Frühling werden die Tage länger, die Natur erwacht und trotzdem 
fühlen sich viele im Frühling schlapp und müde. Das ValeVita Gesund-
heitszentrum hat ein paar Tipps, wie man der Frühjahrsmüdigkeit 
entgegenwirken kann.

Gesund durch den Frühling: ValeVita gibt Tipps zum Wohlbefinden.
(Foto zvg)

Vom 23. – 27. März bietet 
Rädge Orthopädie-Technik 
Betroffenen die Möglichkeit, 
Orthesen bei Gelenkarthrose 
bequem für eine Woche in 
ihrem privaten und beruflichen 
Umfeld kostenlos zu testen.

Tennisschule Cyri l l  Kel ler

★ ★ ★ ★

Telefon +41 44 833 33 48
Telefax +41 44 833 33 06

info@tennishalledietlikon.ch
www.tennishalledietlikon.ch

Korrespondenz: TENNISHALLE DIETLIKON AG, Postfach 362, 8305 Dietlikon

Bankverbindung:  ZKB 8010 Zürich, IBAN CH50 0070 0110 0015 7130 5 / UBS AG 8098 Zürich, IBAN CH21 0022 2222 8049 8101 V 
 Regiobank Männedorf AG, 8708 Männedorf, IBAN CH80 0682 8655 0242 2455 3

Standort:  TENNISHALLE DIETLIKON, Obere Wangenstrasse 35, 8306 Brüttisellen CHE-107.886.908 MWST

Tennis für alle Leistungs- und Altersklassen
 Obere Wangenstrasse 35
 8306 Brüttisellen

  Telefon 044 833 33 48
 info@tennishalledietlikon.ch
 www.tennishalledietlikon.ch

Beat Joost
Vorbuchenstrasse 30
8303 Bassersdorf

T 044 836 96 07
M 079 869 19 59
beat.joost@bluewin.ch
www.baumaffe.ch

... Gartenunterhalt

... Spezial-Baumfällungen

... Baum- & Kronenunterhalt

... Cheminéeholz
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Amar Zubcevic und Dean Millard 
bringen viel Erfahrung und Leiden-
schaft für den Tennis-Sport mit. Ten-
nis ist und bleibt ein beliebtes Hob-
by für Jung und Alt sowie für Anfän-
ger und Fortgeschrittene. Die Ten-
nisschule Cyrill Keller bleibt stets 
am Ball, um den Tennisunterricht 
attraktiv und begeisternd zu gestal-
ten. Daher ist der Club sehr erfreut, 
dass das Team von zwei erstklassi-
gen Tennislehrern bereichert wird.

Die beiden Leiter 
Dean Millard ist Trainingslehrer 
SPTA, J&S-Leiter, Kinder- und 
Wettkampftrainer. Auch auf inter-
nationalen Plätzen hat er Erfah-
rung und erreichte als 313. sein 
bestes ATP-Ranking.
Der Landquarter Amar Zubcevic 
träumte als Teenager davon, Ten-
nisprofi zu werden. Er zeichnete 

sich viermal als Junioren-Schwei-
zermeister aus und schaffte mit 20 
Jahren den Sprung unter die Bes-
ten 900 im ATP-Ranking. Mit 25 
Jahren wurde aus seinem Hobby 
der heutige Beruf. (Eing.) 

Infos: 
tennishalledietlikon.ch 
info@tennishalledietlikon.ch
044 833 33 48

Tennisschule Cyrill Keller

Neue Gesichter in der Tennisschule
Seit August letzten Jahres verstärken zwei versierte Tennistrainer 
das Team rund um die Tennisschule in der Tennishalle Dietlikon  
in Brüttisellen. 

Tennisschule Cyri l l  Kel ler

★ ★ ★ ★

Telefon +41 44 833 33 48
Telefax +41 44 833 33 06

info@tennishalledietlikon.ch
www.tennishalledietlikon.ch

Korrespondenz: TENNISHALLE DIETLIKON AG, Postfach 362, 8305 Dietlikon

Bankverbindung:  ZKB 8010 Zürich, IBAN CH50 0070 0110 0015 7130 5 / UBS AG 8098 Zürich, IBAN CH21 0022 2222 8049 8101 V 
 Regiobank Männedorf AG, 8708 Männedorf, IBAN CH80 0682 8655 0242 2455 3

Standort:  TENNISHALLE DIETLIKON, Obere Wangenstrasse 35, 8306 Brüttisellen CHE-107.886.908 MWST

Tennis für alle Leistungs- und Altersklassen
 Obere Wangenstrasse 35
 8306 Brüttisellen

  Telefon 044 833 33 48
 info@tennishalledietlikon.ch
 www.tennishalledietlikon.ch

Kürzlich verteilte Wetterfee Lynn Grütter beim Super-Jackpot tolle Ge-
schenke bei der Live-Verlosung. (Foto zvg)

Für total zwei Wochen stehen im 
Volkiland neben shoppen wiederum 
buzzern, Tresor knacken, spielen 
und gewinnen auf dem Programm. 
Mit der persönlichen Spielkarte 
können alle interessierten Besucher 
täglich ihr Glück versuchen. Zudem 
warten beim Buzzer-Spiel attraktive 
Sofortgewinne und Rabattgutschei-
ne der Volkiland-Geschäfte auf die 
Jackpot-Spieler.

Gediegene Kreuzfahrt 
oder flotter Flitzer?
Als Hauptpreise locken an der 
MSC Kreuzfahrten Roulette-Spiel-
stationen. Auf die Gewinner warten 
unbeschwerte Kreuzfahrt-Ferien an 
Bord eines MSC Luxus-Schiffes. 
Der oder die Gewinnerin des neuen 
Peugeot 208 Blue HDI Active im 

Wert von 24 650 Franken kann sich 
auf ein sportliches Stadtauto mit 
Style freuen.

Tresor knacken
Einmal täglich kann der Besucher 
sein Glück herausfordern, den Tre-
sor knacken und so einen Tages-
preis im Wert von über 500 Fran-
ken gewinnen. Ob der Tresor ge-
knackt wurde, erfährt der Besucher, 
sobald er seinen Code eingegeben 
hat. Auf die Gewinner warten im 
Safe Geschenkkarten, Wellness-
weekends, ein romantisches Tête-
à-tête und vieles mehr. (Eing.)

Infos: 
www.volkiland.ch

Einkaufszentrum Volkiland

Jackpot knacken und Preise buzzern 
Noch bis zum 14. März präsentiert das Einkaufszentrum Volkiland 
die grosse Spiel- und Gewinn-Roadshow «Jackpot». Die Hauptpreise an 
den Spielkonsolen sind ein Peugeot 208 Blue HDI Active im Wert 
von 24 650 Franken sowie eine von dreizehn exklusiven Kreuzfahrten 
von MSC.

Der Bezug basiert auch auf der Be-
obachtung, dass Bären nach der 
Winterruhe häufig zuerst dieses 
einheimische Lauchgewächs als 
Vitamin- und Nährstofflieferant 
verzehren. 
Im Frühjahr zwischen März und 
Mai hat der Bärlauch auch bei uns 
Hochkonjunktur. Gerichte mit Bär-

lauch wie zum Beispiel Knöpfli, 
Senf, Pesto oder Lasagne werden in 
den Restaurants angeboten oder 
vielleicht auch selber gesammelt 
und hergestellt. Dabei ist immer 
auf die Verwechslungsgefahr mit 
Herbstzeitlose oder Maiglöckchen 
zu achten.

Spannendes Mittel in der 
Naturheilkunde
Spannend wird die Anwendung von 
Bärlauch in der Naturheilkunde: Als 
reinigende Pflanze zu Frühjahrsku-
ren und bei der Ausleitung von 
Schwermetallen ist Allium ursinum 
bekannt. Schwermetalle belasten 
unseren Körper und sind omnipre-
sent. Die Aufnahme kann über den 
Magen-Darm-Trakt (Nahrungsmit-
tel, Lebensmittel, Wasser) stattfin-
den oder über die Haut (zum Bei-
spiel über Schmuck) oder Lunge 
(Feinstaub, Rauch) aufgenommen 
werden. Wer kennt seine Schwer-
metallbelastung? Eine Haarmineral-
analyse kann es zeigen. (Eing.) 

Gratis-Vortrag
«Schwermetalle im eigenen 
Körper erkennen und ausleiten»
Do, 26. März, 19.30 Uhr
Dorf-Drogerie Hafen
Klotenerstrasse 8
8303 Bassersdorf
www.dorf-drogerie.ch

Dorf-Drogerie Hafen AG

Wundermittel Bärlauch
Der Bärlauch war in den alten heidnischen Zeiten sehr beliebt und 
wurde über den Namen in einen engen Bezug mit den Bären gestellt. 
Warum, erklärt die Drogerie Hafen.

Mehr Informationen:
Spitex Glattal, Tel. 044 835 12 12  

info@spitexglattal.ch, www.vereinspitexglattal.ch

SPITEX-NOTRUF
Hilfe auf Knopfdruck  
ab CHF 58.00 pro Monat.

Spitex_Glattal_Inserat_SW_96x40mm_d.indd   1 20.02.20   09:05
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Sie gaben bereits zu Reden, bevor 
sie überhaupt gegossen sind: die 
Glocken für den neuen Kirchturm 
der Kirche St. Michael in Dietlikon, 
die dereinst auf die Gottesdienste 
einstimmen sollen. Nachdem so-
wohl das Baurekurs- als auch das 
Verwaltungsgericht ihr Geläut an 
den Wochenenden für zulässig er-
klärt hat, steht der Anfertigung der 
Glocken nichts mehr im Weg.

Die Glocken sind 
auch Kunstwerke
Die Firma H. Rüetschi AG in Aarau, 
eine der letzten Glockengiessereien 
der Schweiz, hat den Auftrag erhal-
ten, im Mai die vier Glocken aus 
Bronze zu giessen. Da eine Kir-
chenglocke nicht nur ein Musikinst-
rument, sondern auch ein Kunstwerk 
ist, sollen die vier Dietliker Glocken 
durch entsprechende Inschriften 
und Verzierungen aufgewertet wer-
den. Um einen geeigneten Künstler 
für die bildliche Umsetzung der vor-
gegebenen Themen der einzelnen 
Glocken zu finden, schrieb die ka-
tholische Kirchgemeinde Wallisel-
len, Dietlikon, Wangen-Brüttisellen 
Ende 2019 einen Gestalter-Wettbe-
werb aus. «Dieses Vorgehen ist 
nicht unbedingt üblich», erklärt Pi-
erre Ilg, Architekt und Projektleiter 
des Kirchturmbaus, der den Wettbe-
werb initiiert hatte. Bei traditionel-
len Glocken könne in der Regel auf 
einen reichen Fundus an religiösen 
Motiven zurückgegriffen werden. 
«In diesem Fall verlangten die aktu-
ellen und abstrakten Themen-
schwerpunkte für die Glocken nach 
einer vertieften künstlerisch-gestal-

terischen Auseinandersetzung», er-
klärt Pierre Ilg.

Vier Künstler eingeladen
Mit «Weltkirche», «Schöpfung», 
«Glaubwürdigkeit» und «Friede» 
hatte die Kirchgemeinde vier The-
men gewählt, mit der sie sich aktu-
ell auseinander setzt oder die sie in 
einem theologisch-diakonischen 
Sinn beschäftigen. Im Rahmen des 
Wettbewerbs wurden die zwei 
Künstlerinnen Silvie Gorath, 
Schlierbach, und Doris Solenthaler, 
Gebenstorf, sowie die beiden 
Künstler Silvan Aeschbach, Aarau, 
und Ernesto Ghenzi, Rapperswil, 
eingeladen, bis Anfang Februar 
ihre Ideen und Entwürfe für die 
Glockenzier und die Inschriften der 
vier Glocken einzureichen.
«Die vier Künstler präsentierten 
vier spannende Konzepte mit völlig 
unterschiedlichen Ansätzen», sagt 
Pierre Ilg. 
Beurteilt wurden diese von einer 
Jury, der unter dem Vorsitz des Ber-
ner Glockenexperten und Architek-
turhistorikers Matthias Walter auch 
Kirchenpflege-Präsident Hanspeter 
Kündig, Kirchenpfleger Richard 
Pfister, Gemeindeleiter Reto Häfli-
ger und Pfarreirätin Debora Fossi 
angehörten.
Das Gremium machte sich seine 
Arbeit nicht leicht, sondern setzte 
sich in der dritten Februarwoche 
während eines ganzen Tages mit 
den eingereichten Arbeiten ausein-
ander. Diese wurden vom Jury-Prä-
sidenten durchwegs gelobt: «Die 
Fülle der Ideen und die Diversität 
der künstlerischen Herangehens-

weisen war höchst anregend und 
ein kulturelles Ereignis. Auch in 
den Werken, die nicht berücksich-
tigt werden konnten, steckt sehr 
viel Potential.» 
 
Der Globus als Mittelpunkt
Als Zuschlagskriterien galten pri-
mär die Darstellung des Zugangs 
zur Aufgabe sowie die Nachvoll-
ziehbarkeit und der Wert der künst-
lerischen Umsetzung der einzelnen 
Themen. Dabei konnte der Bild-
hauer Ernesto Ghenzi mit seinen 
Entwürfen am meisten Punkte in 
der Jury sammeln und ging als Sie-
ger aus dem Wettbewerb hervor. 
Der gelernte Steinbildhauer hat 
ausgehend von den vorgegebenen 
Schwerpunkten den Globus als 
durchgehenden Gestaltungsmittel-
punkt gewählt, da alle vier Themen 
einen globalen Anspruch haben 
und über die einzelnen Konfessio-
nen und Religionen hinausgehen. 

Um den Globus herum versinnbild-
lichen zwei Kreisbogen-Fächer das 
Umspannende und nehmen geläufi-
ge christliche Symbole sowie leicht 
verständliche figürliche Darstellun-
gen auf. «Ernesto Ghenzi hat die 
Themen der vier Glocken nachvoll-
ziehbar in die Darstellungen über-
tragen. Der Versuch, die Tradition 
der christlichen Themen mit aktu-
ellen Herausforderungen im Welt-
geschehen zu verknüpfen, ist ihm 
geglückt», sagt Matthias Walter.
Der Ostschweizer Künstler, dessen 
Atelier sich in einer alten Spinnerei 
in Rapperswil befindet, wird seine 
Entwürfe für die Glockenzier und 
die Inschriften in den nächsten Wo-
chen nun in Originalgrösse auf 
Gips übertragen. Die Glockengies-
serei fertig daraus dann die Wachs-
modelle, mit deren Hilfe die Ver-
zierungen während des Bronzegus-
ses im Ausschmelzverfahren ge-
formt werden. (Eing.)

50 Jahre St. Michael Kirche

Ein Rapperswiler Künstler verziert die neuen Kirchenglocken
Die vier Glocken für den neuen Turm der Kirche St. Michael sind jede 
einem bestimmten Thema gewidmet. Für die künstlerische Gestaltung 
der Glockenzier wurde ein Wettbewerb ausgeschrieben, aus dem der 
Bildhauer Ernesto Ghenzi als Gewinner hervorging.

Bildhauer Ernesto Ghenzi zeigt seine Projektvorschläge. (Foto: zvg)

Mitglieder der SVP Wangen-Brüttisellen bei der «Aktion Läbhag» 2020. 
(Foto zvg)

Unter fachmännischer Anleitung 
von Ruedi Wyder und Christoph 
Wegmann mit dessen Gattin Tama-
ra schnitten alle Beteiligten Sträu-
cher, Äste, Dornen und Kleinge-
wächs beim Hecken-Dreieck im 
Gebiet «Lochrüti», in der Nähe der 

Tennishalle zurecht. Alle Anwesen-
den waren voller Tatendrang und 
das Wetter spielte ebenfalls mit, ob-
schon es kurz vorher noch stark 
regnete. 
Grosse Haufen mit Ästen vor Ort 
zeugen noch von der getanen Ar-
beit. Zwischendurch stärkten sich 
alle mit einem feinen Znüni im 
Tennishallen-Restaurant. Rückbli-
ckend war es für alle Beteiligte ein 
kurzweiliger Vormittag in guter 
Kameradschaft. (Eing.)

SVP Wangen-Brüttisellen 

Im Dienste des Natur- und Vogelschutzes
In Obhut des Vogelschutzvereins 
nahmen am Samstag einmal mehr 
sechs Mitglieder der SVP 
Wangen-Brüttisellen an der 
«Aktion Läbhag» 2020 teil.
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Die Reformierte Kirchgemeinde 
Wangen-Brüttisellen und die Ka-
tholische Pfarrei St. Michael feiern 
einen gemeinsamen Gottesdienst. 
Der Gottesdienst kreist um den 
Slogan der Sammelaktion von 
Brot-für-alle und Fastenopfer: 
«Gemeinsam für eine Landwirt-
schaft, die unsere Zukunft sichert». 
Gestaltet wird die Feier von Ge-
meindeleiter Reto Häfliger und 
Pfarrer Beat Javet zusammen mit 
den Katechetinnen der katholi-
schen Pfarrei, einer Gruppe von 
Kindern und dem Organisten und 
Musiker, Jens Hoffmann.

Auftritt von Juan Carlos Zeta
Im Gottesdienst auftreten wird der 
chilenische Sänger und Gitarrist 
Juan Carlos Zeta. Aufgewachsen 

ist er in Chile. Als er 13-jährig war, 
zog seine Familie in die Schweiz. 
Der Singer-Songwriter liess sich in 
Kuba und Brasilien in Gitarre und 
Gesang unterrichten, besuchte Kur-
se an der Jazz-Schule Zürich und 
begann die Texte für seine Kompo-
sitionen auf Spanisch zu verfassen. 
Heute tritt Juan Carlos Zeta als So-
lokünstler und in diversen Formati-
onen auf. 
Um die Mittagszeit gibt es Suppe 
und Brot. Die Suppe wird von Kin-
dern gekocht. Das Essen ist be-
wusst einfach gehalten und passt 
somit bestens zum Thema der Sam-
melkampagne. Mit der Gottes-
dienstkollekte und dem Erlös des 
Suppentages unterstützen wir Pro-
jekte des Fastenopfers in Haiti. Das 
Hilfsprogramm erreicht Personen 

in den ärmsten ländlichen Regio-
nen, insbesondere Frauen und Ju-
gendliche. Die Bevölkerung wird 
unterstützt, um den Folgen von Kli-
mawandel, Erosion und Naturkata-
strophen etwas entgegensetzen zu 
können. (Eing.)

Ökumenischer Gottesdienst 
und Suppentag
So, 15. März, 10.15 Uhr 
Gsellhof Brüttisellen, 
Gemeindesaal

Gottesdienst

Sehen und handeln
Ein ökumenischer Gottesdienst und Suppentag 
stehen im Gsellhof Brüttisellen bevor. 

Der chilenische Sänger und Gitarrist Juan Carlos Zeta untermalt den 
Gottesdienst musikalisch. (Foto zvg)

Marc Chagall ist am 24. Juni 1887 
in Peskowatik bei Witebsk in 
Weissrussland geboren und am 28. 
März 1985 in Saint-Paul-de-Vence, 
Frankreich verstorben. Er war ein 
französischer Maler russisch-jüdi-
scher Herkunft. Sein ursprünglicher 
Name war Moische Chazkelewitsch 
Schagal. Das familiäre Umfeld, 
sein Heimatort Witebsk, Motive aus 
der Bibel sowie aus dem Zirkus 
sind Hauptthemen seiner Bilder. 
Auch in seinen Mosaiken und in 
den von ihm gestalteten Fenstern 
(unter anderem im Fraumünster Zü-
rich) und Theaterkulissen verwen-
dete er die gleichen, stets wieder-
kehrenden Symbole. Chagall gilt 
als einer der bedeutendsten Maler 
des 20. Jahrhunderts. Er wird oft 
dem Expressionismus zugeordnet 
und als «Maler-Poet» bezeichnet.

Die Stationen seines Lebens
Marc Chagall besuchte Kunstschu-
len in St. Petersburg und zog mit 
seinem Freund Viktor Mekler zum 
Studium nach Paris. Während des 
1. Weltkrieges verbrachte er einige 
Zeit in Russland, wo er die Okto-
berrevolution miterlebte. Nach ei-
nem Aufenthalt 1922 in Berlin 
kehrte er nach Frankreich zurück, 
wo er bis zu seinem Tode blieb.

Beat Javet, Pfarrer von Wangen-
Brüttisellen, muss nicht speziell 
vorgestellt werden, hat er doch vie-
le Jahre in Wangen gelebt und ge-
wirkt. Er geht im April 2020 in 
Pension. Sein Abschiedsgottes-
dienst findet am 19. April um 9.45 
Uhr in der Kirche Wangen statt. 
 (Eing.)

Präsentation zu Marc Chagall
Do, 19. März, 14.15 Uhr, 
Gsellhof (Kirchgemeindesaal)

Ökumenisches Seniorenteam

Einer der bedeutendsten Maler 
des 20. Jahrhunderts
Das Leben und Werk Marc Chagalls steht im Zentrum 
einer Präsentation von und mit Pfarrer Beat Javet.

Marc Chagall: Ich und mein Dorf, 
1911. (Foto zvg)

Zimbabwe ist die ehemalige briti-
schen Kolonie Rhodesiens. Die 
Frauen haben eine sehr eindrückli-
che Liturgie vorbereitet. Darin er-
zählen sie von ihrem Leben mit ih-
ren Freuden und grossen Sorgen, 
sowohl politisch wie auch wirt-
schaftlich. 
Mit dem Titel der Liturgie zeigen 
sie uns, dass sie nicht resignieren, 
sondern voller Hoffnung und Mut 
in ihrem Glauben «aufstehen, ihre 
Matte nehmen und ihren Weg ge-

hen» wollen. Die Vorbereitungs-
gruppe freut sich, diese starken 
Gedanken aufzunehmen und wei-
terzugeben, für uns und für alle 
Menschen rund um den Erdball. 
Die Vorbereitungsgruppe lädt alle 
herzlich zur Feier des Weltgebets-
tages ein. (Eing.) 

Weltgebetstagfeier
Sa, 7. März, 18 Uhr
Kirche Wangen

Weltgebetstagfeier 

Eine Liturgie als Geschenk 
Unter dem Titel «Steh auf, nimm deine Matte und geh deinen Weg!» 
schenken Frauen aus Zimbabwe die Liturgie zum Weltgebetstag 2020.

«Steh auf, nimm deine Matte und geh deinen Weg!»: Weltgebetstag 2020.
(Illustration zvg) 

 Inserate interessieren alle Kurier-Leserinnen und -Leser in Dietlikon, Brüttisellen und Wangen
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Die SG Bas-
sersdorf war 
mit zehn Schüt-
zen vertreten, 
die Bettensee 

Schützen mit 18. Unter guten Wet-
terbedingungen wurde das Schiess-
programm von zehn Schuss Einzel-
feuer auf die Scheibe A 10 in An-
griff genommen. Es gab einige be-
merkenswerte Resultate und beim 
Absenden konnte Vizepräsident 
Daniel Furrer folgenden Schützen-
kameraden mit exklusiven Natural-
gaben zum Erfolg gratulieren:
Bettensee Schützen Kloten-Dietli-
kon: 1. Rang: Reto Schlatter, 99 
Punkte, 2. Rang: Daniel Reist, 98 
Punkte, 3. Rang: Monika Meier 
Ganz, 96 Punkte (Tiefschuss 96), 4. 
Rang: Martin Sollberger, 96 Punkte 
(Tiefschuss 94), 5. Rang: Bruno 
Sieber, 95 Punkte (Tiefschuss 97), 
6. Rang: Mischa Hitz, 95 Punkte 
(Tiefschuss 96), 7. Rang: Hugo 
Tschopp, 95 Punkte (Tiefschuss 

95), 8. Rang: Bernhard Suter, 95 
Punkte (Tiefschuss 91).
Bei der Schützengesellschaft Bas-
sersdorf gab es folgende Resultate: 
1. Rang: Roger Keller, 96 Punkte 
(Tiefschuss 93), 2. Rang: Beat Mei-
er, 96 Punkte (Tiefschuss 90), 3. 
Rang: Rudolf von Arx, 94 Punkte, 
4. Rang: Manrico Filippi, 89 Punk-
te.
Einen Dank geht an die Schützen-
stubenwirtin Annamaria Hahn, 
welche in vorzüglicher Weise ihres 
Amtes waltete und mit Speis und 
Trank die Schützenkameraden 
beim anschliessenden Schützen-
hock verwöhnte. Die ersten freiwil-
ligen Übungen finden am 7./21. 
und 28. März von 10 bis 12 Uhr 
statt und am 2. und 3. sowie 9. Ap-
ril wieder nach Sommerfahrplan 
von 18 bis 20 Uhr. (Eing.) 

Rangliste
www.bettensee-schuetzen.ch

Bettensee Schützen Kloten-Dietlikon

Reto Schlatter gewann 
mit 99 Punkten!
Das von den Bettensee Schützen durchgeführte Eröffnungsschiessen 
lockte am Samstag 28 Schützinnen und Schützen der teilnehmenden 
Vereine Bettensee Schützen Kloten-Dietlikon und der Schützengesell-
schaft Bassersdorf auf die Schiessanlage Bettensee in Kloten. 

Nach einem feinen Nachtessen 
eröffnete Präsident Kurt Schreiber 
am letzten Freitag um 19.30 Uhr die 
Jahresversammlung. Der Rück-
blick.

Traktandenliste, Protokoll, Jahres-
berichte, Jahresrechnung und Jah-
resprogramm wurden alle einstim-
mig angenommen. Einige Regle-
mentänderungen, teilweise Anpas-
sungen an die Strukturen des 
Turnvereins und teils zur einfache-
ren Führung der Riege durch den 
Vorstand, wurden ausführlich er-
klärt und durch die Versammlung 
angenommen.
Um die Finanzen der Riege im 
Griff zu behalten, schlug der Vor-
stand eine Erhöhung des Jahresbei-
trages um 20.– Franken vor und 
diese wurde durch die Mitglieder 
ebenfalls angenommen.
Kurt hat unsere Riege gut durch 
sein erstes Präsidialjahr gebracht.
Geschätztes und Altbewährtes wie 

die Kameradschaft und ein alters-
gerechtes Turnen wurden weiterhin 
gepflegt. Die elektronischen Mög-
lichkeiten werden durch Kurt 
Schreiber immer weiter ausgebaut 
und der heutigen Zeit angepasst.

Vorstand bestätigt
Alle geraden Kalenderjahre sind 
bei der Seniorenriege Wahljahre. 
Der ganze Vorstand, mit einer Aus-
nahme, stellte sich zur Wiederwahl 
und wurde mit grossem Applaus 
bestätigt.
Nach zehn Jahren Mitarbeit im 
Vorstand legte Ursi Köpfer ihr Amt 
als Aktuarin nieder. Mit grossem 
Dank und Applaus wurde sie ver-
abschiedet. 
Als neuer Aktuar wurde Markus 
Grämiger in den Vorstand gewählt. 
Zum Schluss erwähnte der Präsi-
dent, dass ein toller Turnbetrieb, 
gemütliche Stunden und gute Ka-
meradschaft zum Grundangebot 
der Seniorenriege gehören. Somit 

können wir uns auf ein weiteres 
spannendes und geselliges Jahr in 
der Seniorenriege freuen. Kaffee 

und Dessert rundeten die gutge-
führte Jahresversammlung ab.
 (Eing.)

10. Jahresversammlung der Seniorenriege Dietlikon 

Jahr eins unter der Leitung des neuen Präsidenten

Unter grossem Applaus stellte sich der Vorstand zur Wiederwahl. (Foto zvg)

Wer in die 4. bis 9. Klasse geht und 
Lust hat, eine unvergessliche La-
gerwoche zu verbringen, melde 
sich schnell an.
Die Anmeldefrist wird vom 13. 
März auf den 20. März verlängert. 
Anmeldeformulare sind im refor-

mierten Kirchgemeindehaus vorzu-
finden oder per Mail zu beantragen 
(inesmoraleswyden@gmail.com). 
Das Leiterteam mit Ines Morales 
und Cornelia Rutschmann freut sich 
auf viele Anmeldungen und eine 
tolle Woche in Aarburg! (Eing.)

Frühlingslager

Ein Jahr in einer Woche
Vom 13. bis 18. April findet das Frühlingslager der Kirchgemeinde 
Dietlikon mit dem Thema «Ein Jahr in einer Woche» in Aarburg statt.

Eine bunte Lagerwoche steht an Pfingsten bevor. (Foto: zvg)

044 820 04 68 • www.aegert-carrosserie.ch

Im Aegert   8600 Dübendorf

Gratis Hol- und Bring-Service
044 820 04 68 • www.aegert-carrosserie.ch
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Mediencommuniqué

Ausbildungs- und Trainingswoche der Lufttransportstaffel 3 während  
der Kalenderwoche 11 auf dem Flugplatz Dübendorf
Im Rahmen einer Trainingswoche ist mit erhöhtem militärischem Flugbetrieb auf dem Flugplatz Dübendorf zu rechnen. Die Einsätze finden von 
Montag, 9. März bis Freitag, 13. März 2020 während den ordentlichen Flugbetriebszeiten statt. Trainingsort ist, unter anderen, der Luftraum über 
dem Flugplatz Dübendorf.

Wir bitten Sie um Kenntnisnahme.

Fragen betreffend Flugplatz Dübendorf an Telefon 0800 002 440.

   
  

 

 
   

Oberstlt Markus Burkhard 
Militärflugplatz  
8600 Dübendorf 
Tel +41 58 460 2506 
Markus.Burkhard.BUM@vtg.admin.ch 
   

1/1 

 
 

Schweizerische Eidgenossenschaft 
Confédération suisse 
Confederazione Svizzera 
Confederaziun svizra 

Eidgenössisches Departement für Verteidigung, 
Bevölkerungsschutz und Sport VBS 

Schweizer Armee 
Luftwaffe - Einsatz 

 CH-8600 Dübendorf, BUM  
 
30.10.2017 
  
Stadt- und Gemeindeschreiber 
Redaktionen diverser Lokalzeitungen 
 

Mediencommuniqué 

Erhöhter Trainingsbetrieb auf dem Militärflugplatz Dübendorf mit Nachtflug 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
wir bitten Sie bis spätestens Ende der Woche 44/2017, die Bevölkerung rund um den Flugplatz mit beiliegendem 
Mediencommuniqué zu informieren. Besten Dank. 
 
 Freundliche Grüsse 
 Flugplatz Dübendorf 
 Chef Operationen 
 Oberstlt M. Burkhard 
 
 
Mediencommuniqué 
 
Ausbildungskurs des Lufttransportgeschwaders 3 ab dem Flugplatz Dübendorf 
 
Der Nachtflug ist eine Kernkompetenz des modernen Lufttransports. Im SAR (Search and Rescue) 
Flugdienst finden zum Beispiel die Mehrheit der Flüge während der Nacht statt. Der Nachtflug ist aber 
anspruchsvoll und braucht daher auch vermehrtes Training und Ausbildung. 
Zu diesem Zweck findet in der Woche 45 von Montag bis Donnerstag für das Lufttransportgeschwader 
3 ein Ausbildungskurs im Bereich des Nachtflugs statt. Es ist daher mit erhöhtem Helikopterflugbetrieb 
ab dem Flugplatz Dübendorf zu rechnen. Einzelne Flüge sind bis längstens um 22:00 Uhr geplant. 
Wir bitten die Bevölkerung um Kenntnisnahme. 
 
 
Fluglärmreklamationen: Die Luftwaffe hat Verständnis für Fluglärmreklamationen und nimmt diese 
ernst. Sie können diesbezügliche Fragen resp. Beschwerden an den Flugplatz Dübendorf richten 
Telefon 0800 002 440. 

Neuer Kursblock für diverse Kraulkurse sowie  
Anfängerschwimmkurse für Erwachsene
Kraulkurse Anfänger (12.3. – 2.7.2020) – alle 14 Tage:
Donnerstag von 19.45 – 20.30 Uhr – Total 7 Lektionen
Erlernen Sie die Grundlagen im Kraulschwimmen. Das Schwergewicht 
wird gezielt auf das Erlernen und Verstehen der Technik sowie auf die 
korrekten Abläufe gelegt. Voraussetzung ist das Schwimmen in Brust von 
mindestens 50 Meter. Auch Kraulschwimmer, die nicht mehr als  
25 Meter Kraul schwimmen können, sind in diesem Kurs willkommen. 
Dieser Kurs ist der Grundstein für weiteres selbstständiges Üben.

Kraul- und Konditionskurs für Fortgeschrittene  
(5.3. – 9.7.2020) – alle 14 Tage:
Donnerstag von 19.45 – 20.30 Uhr – Total 8 Lektionen
Voraussetzung: Kraulschwimmen von mindestens 50 Meter am Stück. 
Ein Kraulprogramm für Personen, die ihre Technik und Kondition im 
Kraulschwimmen verbessern möchten.

Anfänger-Schwimmkurs für Erwachsene (12.3. – 11.6.2020) – wöchentlich: 
Donnerstag von 17.00 – 17.45 Uhr – Total 10 Lektionen
Es ist nie zu spät, Schwimmen zu lernen! Dieser Kurs richtet sich an Personen ohne Schwimmkenntnisse. In diesen Kursen lernen EinsteigerInnen 
ohne Vorkenntnisse die Grundlagen des Schwimmens: Atmen, Schweben, Gleiten, erste Antriebsbewegungen. Die Teilnehmenden werden behutsam 
an das Schwimmen, auch im tiefen Wasser, herangeführt. Voraussetzung: Fähigkeit, den Kopf unter Wasser zu halten.

Während den Schulferien und Feiertagen finden keine Kurse statt.
Genaue Kursdaten finden Sie in der Ausschreibung. Anmeldungen für alle Kurse nimmt gerne unser Empfang entgegen. Sie finden die Ausschrei-
bungen sowie die Anmeldeformulare ebenfalls unter www.aqua-life.ch

Wir freuen uns auf ein gemeinsames Training mit Ihnen! Ihr aqua-life Team

 Industriestrasse 28 8304 Wallisellen
 Telefon: 041 521 66 66 ... sicher isch sicher !!!

Ihr Fachmann für Elektroinstallationskontrollen in Ihrer Nähe !!!
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Papiersammlung
Samstag, 7. März 2020

Bitte stellen Sie das Papier (ohne Karton) bis spätestens 07.30 Uhr gut 
sichtbar an den für die Kehrichtabfuhr üblichen Stellen bereit.
Beachten Sie, dass nur gut verschnürtes Papier in handlichen Bündeln 
abgeführt wird.
 
Nicht mitgenommen werden:
– Papiersäcke  – Tragtaschen
– Schachteln  – andere Behälter

Die Dietliker Vereine sind Ihnen sehr dankbar, wenn Sie Ihr Papier den 
monatlichen Sammlungen mitgeben, denn der Erlös kommt vollumfäng-
lich den sammelnden Vereinen zu!

Sammelnder Verein: Feuerwehrvereinigung, 079 793 14 47

Raum, Umwelt + Verkehr

Kartonsammlung
Freitag, 13. März 2020
Bitte stellen Sie den Karton erst am Abfuhrtag bis spätestens 07.00 Uhr 
gut sichtbar an den für die Kehrichtabfuhr üblichen Stellen bereit.
Beachten Sie, dass nur gebündelter Karton (kein Papier) abgeführt wird.

ACHTUNG Nicht in die Kartonabfuhr gehören:

– Papier –  beschichtete Kartons
–  Styropor und andere     (Tetra-Packungen) 

Verpackungsstoffe –  Plastik (Tragegriffe bei Waschmittel-
–  Nieten und Klammern    verpackungen und Bierkartons)

Raum, Umwelt + Verkehr

Gesunder Boden – gesunder Garten 

Gratis-Kompost ab 
Freitagabend, 13. März 2020
An folgenden Standorten bietet die Gemeinde Dietlikon kostenlos 
Kompost an:
– Familiengarten Klimm
– Familiengarten Schwerzelboden
– Nebensammelstelle Hofwiesen

Bitte bringen Sie geeignete Behälter wie Kübel, Säcke oder ähnliches 
mit.

Der angebotene Kompost in Bioqualität stammt aus der Kompogas-
Anlage Volketswil.
In den Kompogas-Anlagen in Bachenbülach, Rümlang, Otelfingen und 
Volketswil kann jederzeit gratis Kompost abgeholt werden. Die Kom-
posthaufen befinden sich vor der Anlage und sind permanent zugäng-
lich.

Um eine Überdüngung zu vermeiden, soll Kompost aber im Mass 
eingesetzt werden.
Kompost ist ein vollwertiger Dünger. Um eine Überdüngung zu ver-
meiden, ist es wichtig, dass keine zusätzlichen Düngemittel verwendet 
werden. Bei einer Überdüngung wird einerseits das Grundwasser be-
lastet und anderseits kann das Pflanzenwachstum gehemmt werden, 
weil das Nährstoffverhältnis im Boden gestört wird.

Wie viel Kompost ist sinnvoll?
Kompost soll nur während der Vegetationszeit von März bis August 
ausgebracht werden. Am besten geschieht dies in mehreren kleinen 
Portionen. Dadurch kann der Stickstoff von den Pflanzen laufend auf-
genommen werden und wird vom Regen nicht ausgeschwemmt.

Folgende Kompostabgaben sollen wenn möglich nicht überschritten 
werden:
–  4 Liter Kompost pro m2 und Jahr für Pflanzen mit hohem 

Düngerbedarf wie 
alle Kohlarten, Kürbis, Sellerie, Tomaten, Kartoffeln

–  2 Liter Kompost pro m2 und Jahr für Pflanzen mit mittlerem 
Düngerbedarf wie 
Gurken, Karotten, Fenchel, Rettich, Kartoffeln, Zwiebeln, Zucchet-
ti, Kopfsalat, Endivie, Chicorée, Rhabarber, Beerenobst, Erdbeeren, 
Rosen, Schnittblumen

–  1 Liter Kompost pro m2 und Jahr für Pflanzen mit niedrigem 
Düngebedarf wie 
Stangenbohnen, Buschbohnen, Kefen, Spinat, Peperoni, Erbsen, 
Nüsslisalat, Feldsalat, Radieschen, Spargeln, Sträucher, Obstbäume, 
Reben, Naturwiesen, Blumen aus Zwiebel- oder Knollengewächsen 
(Tulpen, Narzissen).

Raum, Umwelt + Verkehr

Der Dietliker Bevölkerung wird 
4mal pro Jahr ein kostenloser 
Häckseldienst angeboten. 
Eine Anmeldung ist unbedingt 
nötig. (Anmeldetalon im nächsten 
Kurier).

•  Gehäckselt wird Schnittgut aus 
Gartenabraum, wie Baum-, 
Strauch- und Heckenschnitt bis 
max. 12 cm Astdurchmesser. 

•  Das Astmaterial muss geordnet 
und richtungsgleich, aber nicht 
gebündelt, mit der Schnittstelle 
gegen die Strassenseite bis spä-
testens 07.00 Uhr an gut zugängli-
cher Stelle am Strassenrand be-
reitgelegt werden. 

•  Es werden max. 10 m3 Astmate-
rial pro Liegenschaft gehäckselt. 
Falls mehr Material bereitgestellt 
wird oder der Unterhaltsdienst 
dafür länger als 15 Minuten 
braucht, wird der Zusatzaufwand 
in Rechnung gestellt.

•  Das Häckselgut wird nicht mitge-
nommen. Das gehäckselte Material 
wird offen zurückgelassen oder in 
bereitgestellte Behälter abgefüllt. 

•  Das gehäckselte Material kann im 
eigenen Garten wieder verwer- 
tet werden, als Strukturmaterial für 
Kompost oder als Abdeckmaterial.

•  Wer für das Häckselmaterial kei-
ne Verwendung hat, kann Stauden 

Montag, 23. März 2020

Häckseldienst für  
Gartenabraum

und Äste bis 1,2 m Länge gebün-
delt jeweils am Mittwoch der 
Grüngutabfuhr mitgeben. 

Wir bitten Sie, die Vorgaben 
zwingend einzuhalten. In der Ver-
gangenheit wurde bereit gestell-
tes Astmaterial, welches bezüg-
lich der Menge oder dem Lageort 
die Vorgaben missachtete, im 
Sinne eines «Service Public» 
ohne Zusatzkosten gehäckselt.
Da der Unterhaltsdienst jedoch 
feststellen musste, dass die 
Missbräuche in der letzten Zeit 
massiv zunahmen, kann keine 
Kulanz mehr gewährt werden. 
Zusatzaufwendungen werden zu 
Fr. 175.– pro Stunde verrechnet. 
Ist das Astmaterial an einer un-
zugänglichen oder nur schwer 
erreichbaren Stelle deponiert, 
muss der Häckseldienst verwei-
gert werden.
Je nach Menge kann es sein, 
dass die Häckseltour auf 2 Tage 
verteilt werden muss.

Für Rückfragen steht die Abtei-
lung Raum, Umwelt + Verkehr 
(Raffaela Ulrich, Tel. 044 835 82 
34 oder Mail ruv@dietlikon.org, 
Montag – Freitag, jeweils am 
Morgen) zur Verfügung.

Unserer Umwelt zu Liebe bitten wir Sie, Ihren Gartenabraum bis Anfang 
März abgeschlossen zu haben. Das Roden oder allzu starke Zurückschneiden 
und Auslichten von Gehölzen ab Anfang März schadet dem Brutgeschäft 
unserer Singvögel.
 Raum, Umwelt + Verkehr
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1.  Bewilligung einer zusätzlichen gebundenen Nettoausgabe von Fr. 
1400 000 (inkl. MwSt.) für das Projekt «Neue Winterthurerstrasse, 
Dietlikon, Umsetzung Regionale Verkehrssteuerung, verkehrstechni-
sche Massnahmen Industrie Süd» gemäss Urnenabstimmung vom 
08.03.2015;

2.  Bewilligung einer neuen gebundenen Ausgabe von Fr. 389 200 (inkl. 
MwSt.) für die Ausarbeitung des Bauprojekts für die Sanierung der In-
dustriestrasse inkl. Werkleitungen

3.  Änderungen am Reglement über die Ausrichtung von Mietzinsbeiträ-
gen an die Bewohnerinnen und Bewohner von altersgerechten Wohnun-
gen der «Stiftung Hofwiesen – Wohnen im Alter in Dietlikon» vom 
06.09.2011 (gültig ab 01.04.2020);

Gegen die Beschlüsse 1 und 2 kann, von der Veröffentlichung an gerech-
net, beim Bezirksrat Bülach, Bahnhofstrasse 3, 8180 Bülach, wegen Ver-
letzung von Vorschriften über die politischen Rechte innert 5 Tagen 

schriftlich Rekurs in Stimmrechtssachen (§ 19 Abs. 1 lit. c i.V.m. § 19b 
Abs. 2 lit. c sowie § 21a und § 22 Abs. 1 VRG) erhoben werden.

Gegen den Beschluss 3 kann, von der Veröffentlichung an gerechnet, 
ebenfalls beim Bezirksrat Bülach innert 30 Tagen schriftlich Rekurs erho-
ben werden (§ 19 Abs. 1 lit. a und d i.V.m. § 19b Abs. 2 lit. c sowie § 20 
und § 22 Abs. 1 VRG).

Die Rekursschrift muss einen Antrag und dessen Begründung enthalten. 
Der angefochtene Beschluss ist, soweit möglich, beizulegen.
Die Beschlüsse (samt den dazugehörigen Unterlagen) liegen während der 
Rekursfrist in der Gemeindeverwaltung (Büro 14), Bahnhofstrasse 60, 
8305 Dietlikon, zur Einsichtnahme auf. Die Beschlüsse werden zudem auf 
der Homepage der Gemeinde Dietlikon publiziert.

Gemeinderat

Gemeinderat

Amtliche Publikation von Beschlüssen
Der Gemeinderat Dietlikon hat an seiner Sitzung vom 25. Februar 2020 folgende Beschlüsse gefasst:

Seit Kurzem sind Studentinnen und 
Studenten für das Schweizerische 
Rote Kreuz (SRK) Kanton Zürich 
in verschiedenen Gemeinden 
unterwegs. Sie gehen im Namen 
des Hilfswerks in den Wohn- 
gebieten von Tür zu Tür, um in der 
Zürcher Bevölkerung neue 
Mitglieder zu gewinnen. 

Das SRK Kanton Zürich ist drin-
gend auf verlässliche Mitglieder 
angewiesen, um seine wichtigen 
Hilfsdienstleistungen in den Berei-
chen Gesundheit, Entlastung und 
soziale Integration im Kanton Zü-
rich weiterhin nachhaltig und plan-
bar erbringen zu können. Vom Zür-
cher Roten Kreuz instruierte Stu-
dentinnen und Studenten klingeln 
deshalb derzeit an den Haustüren 
und informieren über die Tätigkei-
ten und Hilfsangebote, um neue 
Mitglieder zu gewinnen. Durch die 
Haustürwerbung können sie im Na-
men des Roten Kreuzes persönlich 
mit der Bevölkerung in Kontakt 
treten und informieren, wofür die 
Beiträge eingesetzt werden. Sie tra-
gen einen Ausweis bei sich, der sie 
als Rotkreuz-Vertreter ausweist. 
Es ist auch möglich, dass bereits 

bestehende Mitglieder Besuch er-
halten. Die jungen Mitarbeitenden 
beantworten gerne alle Fragen. Aus 
Gründen der Sicherheit und Serio-
sität nehmen sie keine Barspenden 
oder Barbeträge entgegen. In wel-
chen Gemeinden sie im Auftrag des 
SRK Kanton Zürich unterwegs 
sind, ist aktuell auf unserer Website 
publiziert: www.srk-zuerich.ch/
wir-werben-neue-mitglieder

Das SRK Kanton Zürich steht der 
Bevölkerung für Fragen oder 
Rückmeldungen gerne unter der 
Telefonnummer 044 388 25 75 zur 
Verfügung. 

Kontaktperson 
für Medienanfragen:
Anita Ruchti, SRK Kanton 
Zürich, 044 388 25 55, E-Mail: 
anita.ruchti@srk-zuerich.ch

Haustürbesuch vom Zürcher Roten Kreuz

Das Zürcher Rote Kreuz
Das Schweizerische Rote Kreuz 
(SRK) Kanton Zürich erfüllt 
wichtige humanitäre Aufgaben 
auf kantonaler Ebene. Das 
Hilfswerk trägt dazu bei, dass 
das Leben für viele Menschen 
im Kanton lebenswerter wird. 
Hilfe zur Selbsthilfe wird dabei 
gross geschrieben. In den Berei-
chen Gesundheit, Entlastung 
und Integration setzen sich rund 
90 Mitarbeitende und über 2600 
Freiwillige im ganzen Kanton 
dafür ein, dass Benachteiligte 
im Alltag besser integriert wer-
den und bleiben. Die breite Pa-
lette von Hilfsdienstleistungen 
steht im Zeichen der Mensch-
lichkeit und wird nach den 
Grundsätzen der Rotkreuz-Be-
wegung den aktuellen Bedürf-
nissen angepasst und laufend 
weiterentwickelt. Das SRK 
Kanton Zürich finanziert sich 
durch Spenden und Mitglieder-
beiträge, Leistungsaufträge so-
wie Erträgen aus Dienstleistun-
gen und Projekten.

Malergeschäft Bernhard AG
Säntisstrasse 30
8305 Dietlikon

Tel. 044 833 22 51 Besuchen Sie unsere
Fax 044 833 28 05 Homepage mit Kurzfilm
Schriften Plastiken Farbberatung Tapezieren Beizer-Arbeiten
Spritzwerk Aussen- und Innenisolationen Betonsanierungen

www.malerbernhard.ch info@malerbernhard.ch

Der Maler in Ihrer N
ähe

jáíÖäáÉÇ

Medizinische Massage Fussreflexzonenmassage Feng Shui Beratung

Regina Etter Med. Masseurin eidg. FA • Fussreflex eidg. FA
Säntisstr. 1 in der Dorf-Drogerie • 8305 Dietlikon

079 818 86 86 etter@energie-reich.ch • www.energie-reich.ch
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Bequem 
Das langwierige und fehler-
anfällige Abtippen von Referenz-
nummern, Rechnungsbeträgen 
und Kontoinformationen im  
E-Banking entfällt. 

Ab sofort ist auch die Gemeinde 
Dietlikon E-Rechnungsstellerin. 
Mehr Infos unter: 

www.e-rechnung.ch. 

 

 

 

 

Das neue Coronavirus breitet sich 
auch im Kanton Zürich aus. Ob-
wohl der Seniorennachmittag nicht 
unter das vom Bundesrat erlassene 
Verbot von Grossveranstaltungen 
fällt, haben die Verantwortlichen 
der Gemeinde – zusammen mit 
dem Team für Senioren und nach 
Rücksprache mit den kantonalen 
Stellen – entschieden, dass auf die 
Durchführung des Seniorennach-
mittages vom 11. März 2020 ver-
zichtet wird. Ausschlaggebend für 
den Entscheid war vor allem, dass 
ältere Menschen besonders gefähr-
det sind und die Krankheit bei die-
ser Personengruppe häufiger einen 
ernsten Verlauf nimmt. Mit dem 

Verzicht auf den Seniorennachmit-
tag soll die ältere Bevölkerung vor 
dem neuen Virus geschützt und die 
Ausbreitung verhindert werden. 
Noch offen ist, ob der Anlass zu ei-
nem späteren Zeitpunkt nachgeholt 
wird.
Wir danken allen Seniorinnen und 
Senioren für das Verständnis und 
hoffen, dass sich die Lage bald wie-
der normalisiert. Bis dahin wird der 
Bevölkerung dringend empfohlen, 
sich an die Hygieneregeln und Ver-
haltensempfehlungen des Bundes-
amts für Gesundheit zu halten.

Gemeinderat und 
Team für Senioren

Team für Senioren

Absage Seniorennachmittag 
vom 11. März 2020

 
 
 

 
� Tankanlagen
� Tankrevisionen
� Beschichtungen
 Tankinnenbeschichtung mit 
 Doppelwandigkeit  
 Beschichtungen, Tank im 
 Tank, Tankraum-Folien
� Abbruch 
 Tank, Heizung
8604 Hegnau-Volketswil  Tel. 044 947 20 60 
Maiacherstrasse 38        Fax 044 947 20 68

Kloten        Tel. 044 813 42 19

www.tiptop-tankrevisionen.ch

tip top
AG für
Tankrevisionen

 

Brunner Zweiräder 
 Aufwiesenstrasse 13 
 8305 Dietlikon 
 Telefon 044 833 42 25 
 Velos – Motos 

Gartenbau AG
Neuanlagen Umgestaltung Unterhalt

8303 Bassersdorf Tel. 044 836 67 48ww
w.s
ch
ild
-ga
rte
nb
au
.ch

RAV4 Hybrid Style 4x4, 2 ,5 HSD, 163 kW, Ø Verbr. 5,9* l / 100 km, CO₂ 133*  g /  km, En.-E� . A. Zielwert Ø CO₂-Emission 
aller in der Schweiz immatrikulierten Fahrzeugmodelle 115 g / km. *Gemäss Prüfzyklus WLTP.

100% 4x4. 100% HYBRID.

WIR HABEN DEN 4x4.
          DU HAST DAS ABENTEUER.

RAV4 HYBRID.

A
B
C
D
E
F
G

A

RAV4 Hybrid Style 4x4, 2 ,5 HSD, 145 kW, Ø Verbr. 5 ,6 l / 100 km, CO₂ 127 g / km, En.-E� . D. Ø CO₂-Emissionen 
aus Treibsto� - und / oder Strombereitstellung 30 g / km. Ø CO₂-Emission aller in der Schweiz immatrikulierten 
Fahrzeugmodelle 137 g / km. Die Verbrauchswerte beruhen auf einer Schätzung und sind noch nicht homolo-
giert. Stand Januar 2019. 

100% 4x4. 100% HYBRID.

WIR HABEN DEN 4x4.
          DU HAST DAS ABENTEUER.

RAV4 HYBRID.
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Der Gemeinderat Wangen- 
Brüttisellen hat am 24. Februar 
2020 beschlossen:

Die Teilrevision des Güteklasse-
plans im Dorfteil Brüttisellen wird 
gestützt auf Art. 13 der Parkplatz-
verordnung genehmigt. 

Die Auflage- und Rekursfrist von 
30 Tagen beginnt am 5. März 2020 
und endet am 3. April 2020. Wäh-
rend dieser Zeit liegen die Unterla-
gen zur Teilrevision des Güte-
klasseplans bei der Gemeindever-
waltung, Abteilung Planung und 
Infrastruktur, Stationsstrasse 10, 
8306 Brüttisellen, auf und können 
während den ordentlichen Schalter-
öffnungszeiten eingesehen werden.

Gegen den Beschluss des Gemein-
derats kann innert 30 Tagen, von 
der Veröffentlichung an gerechnet, 
schriftlich Rekurs beim Baurekurs-
gericht erhoben werden (§§ 329 ff. 
PBG).
Die Rekursschrift muss einen An-
trag und dessen Begründung ent-
halten. Der angefochtene Beschluss 
ist, soweit möglich, beizulegen 
oder genau zu bezeichnen. Die an-
gerufenen Beweismittel sind genau 
zu bezeichnen und soweit wie 
möglich beizulegen. Rekursent-
scheide des Baurekursgerichts sind 
kostenpflichtig; die Kosten hat die 
im Verfahren unterliegende Partei 
zu tragen.

Gemeinderat

Der Gemeinderat hat am 
24. Februar 2020 beschlossen:

Die Teilrevision zur Änderung des 
Zonenplans «Schulhausstrasse» 
wird für die öffentliche Auflage 
verabschiedet. Die Vorlage umfasst 
folgende Unterlagen:

–  Teilrevision Zonenplan 
Schulhausstrasse Mst: 1:5000

–  Erläuternder Bericht vom 
13. Februar 2020

Im Sinne von § 7 Abs. 2 PBG wer-
den die Unterlagen öffentlich auf-
gelegt.

Die Auflage- und Anhörungsfrist 
von 60 Tagen beginnt am 5. März 
2020 und endet am 4. Mai 2020. 
Während dieser Zeit liegen die Un-
terlagen zur Teilrevision des Zo-
nenplans «Schulhausstrasse» bei 

der Gemeindeverwaltung, Abtei-
lung Planung und Infrastruktur, 
Stationsstrasse 10, 8306 Brüttisel-
len, auf und können während den 
ordentlichen Schalteröffnungszei-
ten eingesehen werden.

Innert dieser Auflagefrist ist jeder-
mann berechtigt, sich zur Teilrevi-
sion des Zonenplans «Schulhaus- 
strasse» zu äussern. Einwendungen 
sind bis spätestens 4. Mai 2020 
schriftlich an den Gemeinderat 
Wangen-Brüttisellen, Stationsstras-
se 10, 8306 Brüttisellen, zu richten. 
Die Einwendungen müssen einen 
Antrag und dessen Begründung 
enthalten. Über die nicht berück-
sichtigten Einwendungen wird ge-
samthaft bei der Festsetzung der 
Teilrevision der Kernzonenvor-
schriften entschieden.

Gemeinderat

Kommunale Planung

Revision Güteklasseplan 
der Parkplatzverordnung (PPV)

Kommunale Richt- und Nutzungsplanung

Änderung Zonenplan, 
Schulhausstrasse

Der Gemeinderat hat am 
24. Februar 2020 beschlossen:

Die Teilrevision der Kernzonen-
vorschriften wird für die öffentli-
che Auflage verabschiedet. Diese 
Teilrevision beinhaltet die folgen-
den Bestandteile:

–  Teilrevision Kernzonenvor-
schriften

–  Erläuternder Bericht zur 
Teilrevision Kernzone

–  Teilrevision Kernzonenplan 
(Ergänzungsplan)

Im Sinne von § 7 Abs. 2 PBG wer-
den die Unterlagen öffentlich auf-
gelegt.

Die Auflage- und Anhörungsfrist 
von 60 Tagen beginnt am 5. März 
2020 und endet am 4. Mai 2020. 
Während dieser Zeit liegen die Un-
terlagen zur Teilrevision der Kern-

zonenvorschriften bei der Gemein-
deverwaltung, Abteilung Planung 
und Infrastruktur, Stationsstrasse 
10, 8306 Brüttisellen, auf und kön-
nen während der ordentlichen 
Schalteröffnungszeiten eingesehen 
werden.

Innert dieser Auflagefrist ist jeder-
mann berechtigt, sich zur Teilrevi-
sion der Kernzonenvorschriften zu 
äussern. Einwendungen sind bis 
spätestens 4. Mai 2020 schriftlich 
an den Gemeinderat Wangen-Brüt-
tisellen, Stationsstrasse 10, 8306 
Brüttisellen, zu richten. Die Ein-
wendungen müssen einen Antrag 
und dessen Begründung enthalten. 
Über die nicht berücksichtigten 
Einwendungen wird gesamthaft bei 
der Festsetzung der Teilrevision der 
Kernzonenvorschriften entschie-
den.

Gemeinderat

Der Gemeinderat hat am 
24. Februar 2020 beschlossen:

Die Teilrevision des kommunalen 
Verkehrsrichtplans (Fortsetzung 
Masterplanung 2016) wird für die 
öffentliche Auflage verabschiedet. 
Im Sinne von § 7 Abs. 2 PBG wer-
den die Unterlagen öffentlich auf-
gelegt. Die Revision umfasst fol-
gende Bestandteile:

–  Kommunaler Richtplan Verkehr 
1:5000

–  Bericht zum Verkehrsrichtplan 
vom 5. Februar 2020 (Umset-
zung Masterplanung)

Die Auflage- und Anhörungsfrist 
von 60 Tagen beginnt am 5. März 
2020 und endet am 4. Mai 2020. 
Während dieser Zeit liegen die Un-
terlagen zur Teilrevision des Ver-

kehrsrichtplans bei der Gemeinde-
verwaltung, Abteilung Planung und 
Infrastruktur, Stationsstrasse 10, 
8306 Brüttisellen, auf und können 
während den ordentlichen Schalter-
öffnungszeiten eingesehen werden.

Innert dieser Auflagefrist ist jeder-
mann berechtigt, sich zur Teilrevisi-
on des Verkehrsrichtplans zu äus-
sern. Einwendungen sind bis spä-
testens am 4. Mai 2020 schriftlich 
an den Gemeinderat Wangen-Brüt-
tisellen, Stationsstrasse 10, 8306 
Brüttisellen, zu richten. Die Ein-
wendungen müssen einen Antrag 
und dessen Begründung enthalten. 
Über die nicht berücksichtigten 
Einwendungen wird gesamthaft bei 
der Festsetzung der Teilrevision des 
Verkehrsrichtplans entschieden.

GemeinderatKommunale Richt- und Nutzungsplanung

Teilrevision Kernzonenvorschriften

Kommunale Richt- und Nutzungsplanung

Teilrevision 
Kommunaler Verkehrsrichtplan

24 Stunden für Sie da!

Wir kümmern
uns darum. 

8306 Brüttisellen
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Sternen-Nacht

Freitag, 20. März 2020
20.00 Uhr
Gasthof Sternen
18.30 Uhr Abendessen

www.kultur-kreis-wb.ch/anmelden oder 079 559 76 94
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Papiersammlung 
Samstag, 7. März 2020 

ACHTUNG: Papier vor 8.00 Uhr bereitstellen!
Bitte stellen Sie das Papier (ohne Karton) am Sammeltag vor 08.00 Uhr 
an den für die Kehrichtabfuhr üblichen Stellen bereit (nicht bei den 
Sammelmulden). Beachten Sie, dass nur gut verschnürtes Papier abge-
führt wird (bitte in handlichen Bündeln).

Nicht mitgenommen werden: – Papiersäcke – Tragtaschen
 – Schachteln – andere Behälter

Da der Erlös den Vereinen zusteht, sind wir Ihnen sehr dankbar, wenn Sie 
Ihr Altpapier der monatlichen Papiersammlung mitgeben.
Besten Dank für Ihre Beteiligung am Altpapier-Recycling.

Bei vergessenem Altpapier ist dies beim sammelnden Verein zu melden: 
Chor Wangen-Brüttisellen, Telefon 079 567 71 97

Abteilung Tiefbau, Unterhalt und Sicherheit

Häckselaktion
von Dienstag bis Donnerstag, 17. – 19. März 2020

Die Sträucher- und Baumschnitte (nur hölzernes Material, 
keine Dornpflanzen und Wurzelstöcke) müssen am Dienstag, 17. 
März 2020 um 07.00 Uhr am Strassenrand geordnet (nicht zusammen-
gebunden und ohne Fremdmaterialien wie Drähte, Schnur, usw.) be-
reitgestellt werden. Die Äste müssen vorher nicht zerkleinert werden. 
Der maximale Astdurchmesser beträgt etwa fünfzehn Zentimeter. Das 
Häckselgut wird am Bereitstellungsort wieder ausgeworfen. 

Anmeldung nötig
Um die Häckseltour koordinieren zu können, ist eine Anmeldung bei 
der Abteilung Tiefbau, Unterhalt und Sicherheit bis Freitag 13. März 
2020, 12.00 Uhr nötig. Telefon: 044 805 91 64 oder per E-Mail: laura.
graf@wangen-bruettisellen.ch.

Wir hoffen, dass Sie von diesem weiterhin kostenlosen Angebot  
Gebrauch machen. Nächster Häckseldienst: November 2020

Abteilung Tiefbau, Unterhalt und Sicherheit

Einbürgerungen
Unter Vorbehalt der Erteilung des Kantonsbürgerrechtes 
sowie der eidg. Einbürgerungsbewilligung hat der Gemein-
derat mit Beschluss vom 24. Februar 2020 in das Bürger- 
recht der Gemeinde Wangen-Brüttisellen aufgenommen:

Signorelli Elisabetta, w, geb. 1989, Staatsangehörige von Italien

Mantovani Davide, m, geb. 2005, Staatsangehöriger von Italien
Diese Einbürgerungen werden im Sinne von § 20 der kantonalen 
Bürgerrechtsverordnung veröffentlicht.

Gemeinderat

Kinderfasnacht Wangen
Dorfplatz - Rest. Sternen

07.03.2020; 14:00   

Guggenauftritt und Umzug
Gratis Suppe und getränke

Offeriert vom Gasthof Sternen

H A U S W A R T U N G E N  I N K L .  H A U S T E C H N I K
– HOCHDRUCKREINIGUNG:  FASSADEN /  BETON
– FENSTER UND LAMELLEN
– TEXTIL-  UND HARTBODENBELÄGE GRUNDREINIGUNG

G A R T E N U N T E R H A L T  /  P F L E G E
–  RASENMÄHEN /  DÜNGEN
– LAUB ENTFERNEN UND ENTSORGEN
– RABATTENUNTERHALT  /  JÄTEN

L U I G I  D E  B O N I S  ·  I M  B L AT TA C H E R  5 4  ·  8 6 0 2  W A N G E N  ·  T E L E F O N  0 4 4  8 3 3  5 0  5 2 
F A X  0 4 4  8 3 3  5 0  56  ·  d e b o n i s @ b l u e w i n . c h  ·  w w w . l u i g i d e b o n i s . c h  

W I N T E R -  /  S O M M E R S C H N I T T E
–  HECKEN UND STRÄUCHER
– BUCHSENSCHNITT  /  ZÜNSELSCHUTZ
– STEINGÄRTEN ANLEGEN

D E  B O N I S n G E B Ä U D E -  &  G A R T E N U N T E R H A L T 
M I T  E I D G .  F A C H A U S W E I S  S E I T  3 0  J A H R E NSEIT 32  JAHREN

Im Notfall
überall.

Jetzt Gönner werden: www.rega.ch

Im Notfall
überall.

Jetzt Gönner werden: www.rega.ch
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Einladung zur Verleihung der Freiwilligen-Awards Wangen-Brüttisellen 2019 
 
Die «Freiwilligen-Awards Wangen-Brüttisel-
len» werden jährlich an Personen verliehen, 
die sich durch ihre geleistete Freiwilligenar-
beit in der Gemeinde Wangen-Brüttisellen 
auszeichnen. Wiederum werden zwei  
Awards verliehen: 
 

– Mit dem «Lifetime-Award 2019 für Freiwilli-
genarbeit» wird ein langjähriges freiwilli-
ges Engagement ausgezeichnet. 

 
– Mit dem «Freiwilligen-Award des Jahres 

2019» wird eine besondere freiwillige Leis-
tung im Jahr 2019 ausgezeichnet. 

 

Die Awards werden von einer/einem loka-
len Kunstschaffenden gestaltet. 
 
 
 

And the winner is… 
Die Namen der beiden Gewinner sind  
natürlich auch dieses Jahr bis zur öffentli-
chen Verleihung geheim.  
 

Preisverleihung 
Die öffentliche Preisverleihung der beiden 
Awards mit musikalischer Umrahmung und 
anschliessendem Apéro findet statt am: 
 

Donnerstag, 26. März 2020, 20.00 Uhr  
Gsellhof Brüttisellen.  
 

Wir laden Sie dazu herzlich ein. 
 

Gemeinderat und Arbeitsgruppe  
Freiwilligen-Award Wangen-Brüttisellen 
 
 
 
 
 

 

FREIWILLIGEN-AWARDS 
WANGEN-BRÜTTISELLEN 2019 Hänfli, am 26.  

März muesch au 
in Gsellhof cho – 

d Awards wärded 
wider vergäh. 

Sicher bin ich au 
wider mit debi! 

Wott ja wüsse, wer 
die beide tolle 
Awards günnt. 
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Als im Dezember 2019 der lokale 
Rapper «NERØ» und sein Beat-
Produzent «STEEZY» mit der Idee 
eines Auftritts im Jugi Brüttisellen 
auf uns zugekommen sind, waren 
wir natürlich sofort Feuer und 
Flamme für das Vorhaben. 
Gemeinsam stellten wir ein Event 
auf die Beine, welcher sich sehen 
lassen kann. 

Mit der Hip-Hop Dance Crew 
«JUST PASSION», welche nun be-
reits seit über einem Jahr regelmäs-
sig im Jugi trainiert, ist es uns ge-
lungen, Vertreterinnen eines weite-
ren Elements der Hip-Hop Kultur 
zu gewinnen.
Abgerundet wird das Happening 
durch eine Live Graffiti-Show der 
ebenfalls aus der Gemeinde stam-
menden Crew «ZONE21», welche 
direkt vor dem Jugi das Bühnenbild 
für die Auftritte der Rapper und der 
Tänzerinnen gestalten werden.

Wir freuen uns auf einen coolen 
Abend mit kreativer Jugendkultur 
in ihrer Reinform!

Freitag, 13. März
ab 20.00 Uhr
im Jugi Brüttisellen
Für alle Jugendlichen und 
jungen Erwachsenen

Offene Jugendarbeit 
Wangen-Brüttisellen
Silvan Küderli

Hip-Hop Night im Jugi

Die Gemeinde Wangen-Brüttisellen 
freut sich, den Einwohnerinnen und 
Einwohnern pro Tag zwei SBB-
Generalabonnemente (Tageskarte 
Gemeinde) anbieten zu können.
Die Reservation der «Tageskarte 
Gemeinde» können Sie online vor-
nehmen unter www.wangen-bruet-
tisellen.ch. Die reservierten Karten 
können danach gegen Barzahlung 
oder Bezahlung mit EC-/Postcard/
Twint am Schalter der Einwohner-
dienste im Voraus abgeholt werden. 
Die Reservation ist verbindlich.

Selbstverständlich haben Sie aber 
auch die Möglichkeit, telefonisch 
anzufragen (Telefon 044 805 91 11), 
ob die Karten für das gewünschte 
Datum noch vorhanden sind.
Anschliessend können Sie mög-
lichst noch am gleichen Tag bei uns 
vorbeikommen und die Karte(n) 
für das gewünschte Datum kaufen.

Wir wünschen Ihnen eine gute Rei-
se!

Einwohnerdienste

Reservation der Tageskarte Gemeinde
Möchten Sie für nur CHF 44.00 einen Tag lang unbeschränkt mit Zug, Bus oder Schiff die Schweiz erleben?

Maurer-Pla�enlegergeschä�
Im Chrüzacher 22, 8306 Brü�sellen
Tel. 044 888 27 70, 079 403 67 44
Mail rene.fringeli@sunrise.ch

René Fringeli

Sc
hw

ei
ze
rH

an
dw

er
k

●Mineralische Mauerwerk
und Putzsanierung

● Gartengestaltung
● Treppen, Sitzplätze

 

  Ihre Schneiderin in Brüttisellen 
  076 705 98 61     www.boutiquekozma.ch 
 
 
 
 

  boutiquekozma@yahoo.com 
 Damen- und Herrenschneiderin bietet 
 Änderungen und Neuanfertigungen für Kleider aller Art zu fairen Preisen. 
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lebendiger 
musikunterricht 
für alle!

www.musikschuleduebendorf.ch
lebendiger 
musikunterricht 
für alle!

www.musikschuleduebendorf.ch

dübendorf 
fällanden 

schwerzenbach
wangen-brüttisellen

dübendorf 
fällanden 

schwerzenbach
wangen-brüttisellen

Neu ab 10. März 2020:

Intuitives Trommeln 
für Erwachsene
Die Musikschule Region Dübendorf bietet neu 
intuitives Trommeln für Erwachsene an, eine 
besonders heilende und befreiende Art, sich selber 
besser kennenzulernen.

Intuitives Trommeln befreit und ist äusserst heilsam für 
Körper, Seele und Geist. In unserem neuen Kurs, wel-
cher am 10. März startet und monatlich an einem Diens-
tagabend stattfindet, kann genau dieses Gefühl erlebt 
werden. Der Kurs beginnt mit einem Anfangsritual, um 
anzukommen. Anschliessend geht es zum Trommeln 
und allenfalls Singen über. Wer intuitives Trommeln un-
verbindlich ausprobieren möchte, ist am ersten Kurs-
abend herzlich zur Schnupperlektion eingeladen.
Der Kurs wird in Brüttisellen im Schulhaus Steiacher 
durchgeführt, genaue Informationen auf www.musik-
schuleduebendorf.ch.

Konzerte Klaviermeisterkurs 
mit Pianist Janne Mertanen
Die Musikschule Region Dübendorf führt dieses Jahr 
bereits zum dritten Mal den Klaviermeisterkurs mit dem 

finnischen Pianisten Jan-
ne Mertanen durch. Die 
teilnehmenden jungen Ta-
lente haben während die-
ses Kurses die Möglich-
keit, von einem der Gros-
sen seines Fachs zu ler-
nen. Der Kurs wird mit 
einem Konzert Mertanens 
eröffnet und findet mit ei-
nem Werkstattkonzert sei-
nen Abschluss.

Eröffnungskonzert mit Janne Mertanen
Freitag, 6. März 2020, 19.00 Uhr, Singsaal Schulhaus 
Stägenbuck, Dübendorf
Der finnische Pianist Janne Mertanen eröffnet den Meis-
terkurs mit Werken von Satie und Chopin.

Werkstattkonzert Klaviermeisterkurs
Sonntag, 8. März 2020, 19.00 Uhr, Singsaal Schulhaus 
Stägenbuck, Dübendorf
Die jungen Teilnehmerinnen und Teilnehmer präsentie-
ren ihre erarbeiteten Werke.

 

Samstag, 4. April 2020 – nicht verpassen… 
 
 
 
 
 
 

Samstag, 4. April 2020 – nicht verpassen… 

 
… im Gsellhof Brüttisellen – Kommen Sie vorbei. 
Über 30 Aussteller zum Thema «Älter werden» 

freuen sich auf Ihren Besuch. 

Sie wollen sich für eine Sache ein-
setzen, die Ihnen am Herzen liegt? 
Auf der grössten Schweizer Platt-
form für Freiwilligenarbeit benevol-
jobs.ch finden Sie viele gemeinnüt-
zige Organisationen, die Sie mit Ih-
ren Talenten und Fähigkeiten gezielt 
unterstützen können. Finden Sie 
online Ihre passende Einsatzmög-
lichkeit unter 1400 Einsätzen in ver-
schiedenen Bereichen.

www.benevol-jobs.ch

Ihre Vorteile als freiwillig 
Engagierte/r:
Neue Perspektiven. Mehr Sinn.

Abteilung Gesellschaft

Lust auf eine bereichernde Aufgabe?
Besuchen Sie die Freiwilligenplattform der Gemeinde 
Wangen-Brüttisellen!

Kosmetik-Studio Beatrice
Beatrice Jäger  dipl. Kosmetikerin        Bühlstrasse 6, 8305 Dietlikon, 044 833 09 72

 Fibrome- und Alterswarzen-Entfernung
 Haarentfernung mit Wachs  diverse Gesichtsbehandlungen

  Säurebehandlung  basische Körperwickel und Schröpfen usw.

KUNZ AG   HOLZ BAU PLANUNG
8305 Dietlikon
Telefon 043 255 88 44
info@kunz-holzbau.ch

Schreinerei-/Zimmereiarbeiten Devisierung/Beratung
Isolierungen Kundenarbeiten
Holzschutzarbeiten Dachfenstereinbauten
Holzrahmenbau/Elementbau Photovoltaik-Anlagen
Estrichausbauten Solar-Anlagen

www.kunz-holzbau.ch

Der p�f�ge

Holzbauer

Tel. 043 255 88 44
info@kunz-holzbau.ch jáíÖäáÉÇ
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Hegnaustrasse 36 
8602 Wangen

Sekretariat: Petra Kreinz
Montag – Freitag von 8 – 12 Uhr
Tel. 044 833 35 03
petra.kreinz@refwb.ch
www.ref-wangen-bruettisellen.ch

Pfarrer Beat Javet 
Tel. 044 833 34 47  
beat.javet@zh.ref.ch 

Pfarrer Thomas Maurer
Tel. 044 833 33 91
thomas.maurer@refwb.ch

Sigristenteam: 077 465 45 58

Samstag, 7. März 
18.00 Weltgebetstagsfeier in der 

Kirche Wangen, gestaltet 
vom Vorbereitungsteam 
Weltgebetstag. Mitwirkung: 
Susi Glauser, Akkordeon 
Anschliessend Apéro. 
Kein Gottesdienst am 8. 
März in Wangen-Brüttisellen

19.00 BrüWaJuch, Treff 
für Jugendliche ab der 
1. Oberstufe in der Militär-
unterkunft Schule Oberwi-
sen in Wangen. 
Gemeinsames Essen, Spiel 
und Spass.

Mittwoch, 11. März 
ab 11.30 Mittagsplausch für 

Seniorinnen und Senioren 
im Kirchgemeindesaal 
Gsellhof in Brüttisellen.
Wichtig: 
Anmeldung zwingend 
bis Montag 9. März, 11 Uhr, 
an das Sekretariat der 
Kirchgemeinde, 
Tel. 044 833 35 03 
(morgens).

Fadackerstrasse 11
8305 Dietlikon
www.kath-dietlikon.ch

Sekretariat:
Diana Hiemann / Rita Winiger
Mo – Fr 8.30 – 11.30 Uhr
Tel. 044 833 08 88
diana.hiemann@kath-dietlikon.ch
kirche@kath-dietlikon.ch

Seelsorgeteam:
Luis Capilla, Pfarradministrator
luisca@bluewin.ch

Reto Häfliger, Gemeindeleiter
reto.haefliger@kath-dietlikon.ch

Angelika Häfliger, Past.Ass.
angelika.haefliger@kath-dietlikon.ch

Gabi Bollhalder, Rel.Päd.
gabi.bollhalder@kath-dietlikon.ch

Christina Stahel, Rel.Päd.
christina.stahel@kath-dietlikon.ch

Freitag, 6. März
19.30 Ök. Gottesdienst zum 

Weltgebetstag, ref. Kirche 
Dietlikon

Samstag, 7. März
18.00 Ök. Gottesdienst zum 

Weltgebetstag in Wangen
18.00 Jugendgottesdienst zur 

Firmeröffnung mit Live 
Musik von Two-Steps

Sonntag, 8. März
10.00 Eucharistiefeier mit 

chile&singe, anschliessend 
chile&chafi 
Opfer: Fastenopfer

Dienstag, 10. März
09.00 Gottesdienst 

mit Kommunionfeier 
Anschliessend Kaffeetreff

19.30 Santo Rosario

Donnerstag, 12. März
09.00 Rosenkranzgebet
18.00 Innehalten am Feierabend

Dorfstrasse 15
8305 Dietlikon
www.ref-dietlikon.ch

Sekretariat:
Monika Trütsch
Monika Zanconato
Tel. 044 833 21 80
dietlikon@ref-dietlikon.ch

Pfarrämter: 
Christa Nater 
Tel. 044 833 40 70 
christa.nater@ref-dietlikon.ch

Walter Schlegel 
Tel. 076 372 34 43 
wa.s@gmx.ch

Sozialdiakonie:
Jacqueline Collard
Tel. 044 833 66 38
jacqueline.collard@ref-dietlikon.ch

Jugend- und Familienarbeit, rpg:
Ilona Storchenegger
Tel. 044 833 26 48 
Ilona.storchenegger@ref-dietlikon.ch

Freitag, 6. März
19.30 ref. Kirche Ökumenischer 

Weltgebetstag Simbabwe 
Alexander Paine, Orgel 
Kollekte: Weltgebetstag 
anschliessend Imbiss im ref. 
Kirchgemeindehaus

Sonntag, 8. März
10.00 Pflegezentrum Rotacher 

Gemeindegottesdienst 
für alle 
Pfrn. Christa Nater 
Alexander Paine, Klavier 
Kollekte: Stiftung Altried 
anschliessend Apéro

Nächste Taufsonntage
29. März Pfrn. Christa Nater
03. Mai Pfr. Walter Schlegel
28. Juni Pfr. Walter Schlegel

Bertea Dorftreff
Dorfstr. 5a, 8305 Dietlikon
Silas Wohler, Pastor 
Telefon 076 675 12 91
www.feg-dietlikon.ch

Jungschi Dietlikon (christliche 
Kinder- und Jugendarbeit)
Ameisli (1. Kinderg. bis 2. Klasse)
Füchse (3. – 6. Klasse)
jungschidietlikon@gmail.com
(Joela Wessner)

Sonntag, 8. März
10.00 Gottesdienst 

Predigt: George Kistler zum 
Thema «Look at the Book» 
Während des Gottesdienstes 
Kinderhüte und Kidstreff

Ref. Kirche Dietlikon 
Veranstaltungen
Donnerstag, 12. März
12.00 Uhr Kirchgemeindehaus 

Senioren kochen für 
Senioren

Wegen dem aktuell grassieren-
dem Corona Virus wird 
diese Veranstaltung 
abgesagt. Vielen Dank für 
Ihr Verständnis 

Alterszentrum Hofwiesen
Kein Gottesdienst diese Woche ... 
erst wieder am 17. März.

Ref. Kirche Dietlikon 
Vorschau auf 
Veranstaltungen
Sonntag, 15. März
19.00 Kirche 

Taizé-Gottesdienst 
Pfrn. Christa Nater 
Musik: Flötengruppe

Montag, 16. März – 
Samstag, 21. März
Ökumenische Fastenwoche
Chilehüsli neben der ref. Kirche

Wir helfen Ihnen Ihre ungebetenen Gäste loszuwerden
Marderabwehr
Umweltgerechte Schädlingsbekämpfung
Fassadenschutz gegen Tauben, Kleinvögel und Spinnen

Dorfstrasse 13   · 8306 Brüttisellen   · Telefon 044 807 50 50   · www.insekta.ch
F

VSS
D

Wir helfen Ihnen Ihre ungebetenen Gäste loszuwerden
• Marderabwehr
• Umweltgerechte Schädlingsbekämpfung
• Fassadenschutz gegen Tauben, Kleinvögel und Spinnen

Ruchstuckstrasse 25   ·   8306 Brüttisellen   ·   Telefon 044 807 50 50   ·   www.insekta.ch

Spende 
Blut
Rette 
Leben.
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Donnerstag, 5. März

Zmorge-Buffet, ref. Kirchgemeinde-
haus Dietlikon. Für nur Fr. 7.50 be-
ginnen Sie den Tag ab 8.00 Uhr mit 
einem feinen Frühstück. Veranstal-
ter: Frauenverein Dietlikon

Acrylmalen – 3-teiliger Schnupper-
kurs, 14.00 Uhr, Atelier Galerie 
kunst plus, Dorfstrasse 39, Dietli-
kon, Tel. 076 454 04 35

Freitag, 6. März

Spieltreff mit Familienzmittag, im 
Pfarreizentrum St. Michael ab 10.30 
Uhr. Mittagessen um 12.10 Uhr. 
Anmeldung bis Mittwoch, 4. März 
an Tel. 044 833 08 88 oder angelika.
haefliger@kath-dietlikon.ch. Kos-
ten fürs Essen: Kinder ab 3 Jahren 
Fr. 4.–, Erwachsene Fr. 6.–. Veran-
stalter: Pfarrei St. Michael

Modeschau im Alterszentrum Hof-
wiesen, Mode Valko präsentiert die 
aktuelle Frühlingsmode. Beginn 
10.00 Uhr, anschliessend Apéro. 
Verkauf von 11.00 – 15.30 Uhr.

Eröffnungskonzert mit Janne Mer-
tanen. Der finnische Pianist eröffnet 
den Meisterkurs mit Werken von 
Satie und Chopin, 19.00 Uhr, Sing-
saal Schulhaus Stägenbuck Düben-
dorf

Film «Wolkenbruch» (CH 2018) D, 
20.00 Uhr, Kulturtreff Dietlikon. 
Eintritt Fr. 15.–. Ticket-Vorverkauf 
ab 2. März, 17–20 Uhr unter Tele-
fon 079 883 05 79. Veranstalter: 
Kulturtreff Dietlikon

Samstag, 7. März

Schnupperworkshop «Acrylmisch-
technik», für Erwachsene und Kin-
der ab 10 Jahren, 9.00 – 13.00 Uhr 
im Atelier Galerie kunst plus, Dorf-
strasse 39, Dietlikon. Anmeldung 
unter www.maleinfach.ch oder Tel. 
076 454 04 35

Sonderausstellung Fotoarchiv, 
10.00 – 13.00 Uhr im Bertea Dorf-
treff. Im Karl Würmli-Fotoarchiv 
erwartet Sie eine Sammlung von 
Bildern zum Thema «Was gab es in 
Dietlikon früher zu feiern?».

Samstag, 7. März

Kinderfasnacht Wangen, mit klei-
nem Umzug durch das Dorf, mit 
Verpflegung. 14.00 – 16.00 Uhr. 
Veranstalter: Guggenmusik Füd-
lichnübler

Konzert «Raphael Jost in Concert», 
20.00 Uhr, Kulturtreff Dietlikon. 
Eintritt Fr. 35.–. Ticket-Vorverkauf 
ab 2. März, 17–20 Uhr unter Tele-
fon 079 883 05 79. Veranstalter: 
Kulturtreff Dietlikon

Sonntag, 8. März

Werkstattkonzert Klaviermeister-
kurs. Die jungen Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer präsentieren ihre 
erarbeiteten Werke, 19.00 Uhr, 
Singsaal Schulhaus Stägenbuck  
Dübendorf

Dienstag, 10. März

Seniorenjass, 14.00 – 17.00 Uhr im 
Restaurant Freihof Brüttisellen. An-
meldung nicht erforderlich. Preis: 
Fr. 4.–. Auskunft bei Herbert Gaf-
ner, Telefon 079 824 05 30. Veran-
stalter: Kommission 60+

Mittwoch, 11. März

Malvorführung: Aquarellieren auf 
Leinwand. 9 – 12 Uhr, kostenlos. 
Anmeldung unter www.lascaux.ch 
oder Telefon 044 807 41 46. Veran-
stalterin: Künstlerfarben-Manufak-
tur Lascaux Colours & Restauro, 
Zürichstrasse 42, Brüttisellen

Mittagsplausch ab 2. Lebenshälfte, 
ab 11.45 Uhr im Gsellhof Brütti-
sellen, Kirchgemeindesaal. Kosten: 
Fr. 25.–. Anmeldung bis Montag, 9. 
März,  11.00 Uhr an Telefon 044 
833 35 03. Veranstalter: Kirchlicher 
Seniorentreff

Kasperlitheater, im Singsaal Schul-
haus Dorf. Preis: Kinder Fr. 3.–, Er-
wachsene Fr. 5.–. Geeignet für Kin-
der ab 2 Jahren. Vorstellungen um 
14.30 Uhr und 15.30 Uhr. Veran-
stalter: Frauenverein Dietlikon

Donnerstag, 12. März

Dietliker FDP-Stamm, 19.00 – 22.00 
Uhr, Restaurant Hin&Weg. Unge-
zwungener Rahmen zum Austausch 
über das Leben in Dietlikon. Veran-
stalter: FDP Dietlikon

Veranstaltungen   5. bis 12. März Ärztlicher Notfalldienst
Bitte setzen Sie sich zunächst mit Ihrer Hausarzt-, Zahnarztpraxis oder 
Ihrer Apotheke in Verbindung. 
Sofern Sie dort niemanden erreichen, wenden Sie sich an das «Ärztefon», 
die Vermittlungsstelle für die Notfalldienste der Ärzte, Zahnärzte und 
Apotheker, unter der Gratisnummer:

0800 33 66 55   Rund um die Uhr, an 365 Tagen im Jahr

Für schnelle Hilfe in lebensbedrohlichen Lagen kann die Sanitätsnot-
rufnummer 144 gewählt werden.

Notfalldienst für Kleintiere, Kleintierpraxis Zentrum AG
Dr. med. vet. Thomas Demarmels, Dr. med. vet. Cornelia Christen und  
Dr. med. vet. Remy Sprecher, Bahnhofstr. 38, Dietlikon 044 805 39 39

 Kurier
65. Jahrgang  Wochenzeitung der Gemeinden Dietlikon und  

Wangen-Brüttisellen. Erscheint am Donnerstag.  
Wird in alle Haushaltungen und Unternehmen verteilt.  
Auflage 8000 Ex. Jahresabo per Post: Fr. 188.– exkl. MWST

Inserate-  Annahmeschluss: Dienstag 12.00 Uhr
annahme inserate@leimbacherdruck.ch, Telefon 044 833 20 40

Einsendungen Vereine, Parteien, Leserkreis 
 Merkblatt für Einsendungen: www.leimbacherdruck.ch  
 Redaktionsschluss: Montag, 13.00 Uhr 
 kurier@leimbacherdruck.ch 

Verlag  «Kurier», Leimbacher AG, Claridenstr. 7, 8305 Dietlikon 
Telefon 044 833 20 40, E-Mail info@leimbacherdruck.ch 
Mo – Fr 8.30 –12.00 Uhr, 13.30 –17.00 Uhr

Redaktion  Telefon 044 834 08 58, kurier@leimbacherdruck.ch 
Mo + Di 8.30 –12 Uhr, 13.30 – 17 Uhr, Mi 8.30 –12 Uhr 
Leo Niessner (Redaktionsleiter), Irene Zogg (Layout)  
Sabine Meier (Sekretariat und Inserateverwaltung)

Keinen Kurier  Ab 1.1.2020 haben wir einen neuen Verteildienst 
erhalten? und die Direct Mail Company ist nicht mehr zuständig. 
  Falls Sie bis Donnerstag, 7.30 Uhr keinen Kurier erhalten, 

kontaktieren Sie die Firma Presto, Telefon 058 448 31 78.

           sucht Schreibtalente

Freie Mitarbeiter gesucht
Wöchentlich berichtet der Kurier aus Dietlikon und Wangen-Brüttisellen. 
Kulturelle, gesellschaftliche, politische und sportliche Themen sind uns eben-
so wichtig wie die kleinen Geschichten in unserer unmittelbaren Umgebung. 
Aus diesem Grund arbeiten wir mit einem Stab von freien Mitarbeitern.  
Mit ihren Berichten leisten sie einen wichtigen Beitrag zu unserer Zeitung.  

Dieses Team wollen wir ausbauen und suchen Schreibtalente. 
– Wohnen Sie in einer der Kuriergemeinden? 
– Schreiben und fotografieren Sie gerne? 
– Gehen Sie offen auf Menschen zu?
– Wollen Sie bei freier Zeiteinteilung etwas dazu verdienen?
  Falls Sie diese Fragen mit Ja beantworten können,  
melden Sie sich bei uns. 

Weitere Auskünfte erteilt Ihnen gerne Leo Niessner, Chefredaktor 
Kurier, nur montags telefonisch unter 044 834 08 58, oder per E-Mail an 
leo.niessner@leimbacherdruck.ch. Wir freuen uns auf Sie! 

Kinderfasnacht Wangen
Dorfplatz - Rest. Sternen

07.03.2020; 14:00   

Guggenauftritt und Umzug
Gratis Suppe und getränke

Offeriert vom Gasthof Sternen

Melden Sie uns Ihre Veranstaltung unter info@leimbacherdruck.ch


